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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370
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Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,
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Sommerfest der Kita „Kleiner Drache“
am Hallenbad Königswinter
Gemeinschaft und Neustart
Das Sommerfest der Kita „Klei-
ner Drache“ am Hallenbad in Kö-
nigswinter am 29. August war nicht
nur ein fröhlicher Nachmittag,
sondern auch ein bewusster Neu-
start nach einem turbulenten
Kita-Jahr. Bei sonnigem Wetter
herrschte eine großartige Stim-
mung: Kinder, Familien und das
Team hatten viel Spaß. Gemein-
sam wurde gefeiert, gespielt und
gelacht. Mit großer Dankbarkeit
blickt die Kita auf das Engage-
ment des gesamten Kita-Teams
und der Eltern zurück, die das
Sommerfest organisiert und den
Kindern unvergessliche Momen-
te geschenkt haben.
Die Feier war mehr als nur ein
Fest - sie symbolisierte einen Neu-
start der Kita am Hallenbad. Als
Elterninitiative betreibt der Ver-
ein Kindergarten Kleiner Drache
Königswinter Talbereich e.V.
bereits seit 25 Jahren eine Kita in
der Bismarckstraße in der Königs-
winterer Altstadt, die mit einem
langjährigen, eingespielten Team
verlässlich und mit viel pädagogi-

scher Erfahrung arbeitet. Für die
noch jüngere Einrichtung am Hal-
lenbad war besonders das letzte
Kita-Jahr herausfordernd. Nun
nutzte die Gemeinschaft das Som-
merfest, um das alte Jahr zu ver-
abschieden und voller Vorfreude
in ein neues, stabiles Kita-Jahr zu
starten.

Die Elterninitiative trägt gemein-
sam mit den Teams Verantwor-
tung für über 100 Kinder im Alter
von 0 bis 6 Jahren - verteilt in
vier Gruppen im Hallenbad und
zwei Gruppen in der Altstadt. Die-
se große Verantwortung ist
zugleich eine Chance: als Ge-
meinschaft miteinander und
füreinander wirksam zu sein - für
beide Kitas, für den Verein und
für Königswinter.
Dass nun ein stabiles Kita-Jahr in
der Kita am Hallenbad bevorsteht,
ist vor allem der Leidenschaft und
dem Engagement vieler Men-
schen zu verdanken. Ein beson-
derer Dank gilt dem Team aus elf
Fachkräften und Angelika Borg-
schulte. Frau Borgschulte war vie-
le Jahre Leitung der Kita Bis-
marckstraße und hat von Februar
bis Juli 2025 als Übergangsleitung
in der Kita am Hallenbad gemein-
sam mit dem Team für verlässli-
che Strukturen und Klarheit ge-
sorgt. Darauf aufbauend freut sich

die Kita nun, mit einem engagier-
ten und erfahrenen Leitungsteam
zu arbeiten: Linda Attiogbe und
Delilah Veithen haben die Leitung
übernommen und bringen frische
Impulse für den pädagogischen
Alltag mit.
Es gibt noch einiges zu tun, doch
das Sommerfest hat gezeigt, was
wir gemeinsam erreichen können
- für unsere Kinder und für uns als
Gemeinschaft. Die Kita „Kleiner
Drache“ ist nicht nur ein Ort, an
dem Kinder spielerisch die Welt
entdecken, sondern auch ein Treff-
punkt für Familien und wichtiger
Bestandteil der Gemeinschaft in
Königswinter.
Ein Highlight im Ausblick: Am 11.
Oktober um 10:30 Uhr findet ein
Spendenlauf der Kinder in Verbin-
dung mit einem Tag der offenen
Tür statt. Dies ist eine tolle Gele-
genheit, die Kita kennenzulernen,
sich zu vernetzen und gemeinsam
aktiv zu werden: für unsere Kin-
der und unsere Gemeinschaft.
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Musik im Park mit Ritmocin Music Germany
Lieder in verschiedenen Sprachen
und begeistert mit leichten und
eingängigen Melodien, die zum
Tanzen und Mitsingen einladen.
Ein besonderes Highlight der Band
sind ihre eigenen Kompositionen
auf Deutsch und Spanisch, die ihre
künstlerische Vielfalt und ihre Fä-
higkeit zur kreativen Selbstex-
pression zeigen. Ritmocin Music
Germany nimmt die Zuhörer mit
auf eine musikalische Reise durch
verschiedene Kulturen und schafft
eine einzigartige Verbindung zwi-
schen den Welten.
Mit ihrer mitreißenden Energie
und ihrem einzigartigen Stil ha-
ben sie sich bereits eine treue
Fanbasis aufgebaut und sind be-
reit, die Bühnen zu erobern. Ob
auf Festivals, Konzerten oder pri-
vaten Veranstaltungen - Ritmocin
Music Germany verspricht ein un-
vergessliches Musikerlebnis für
Jung und Alt.
Das Trio ist auf der Suche nach
neuen Bühnen und Veranstaltun-

Am 7. September von 12 bis
14 Uhr findet im Park Reitersdorf,
Bad Honnef, Hauptstraße 5, das
nächste Konzert aus der belieb-
ten Reihe „Musik im Park“ statt.
Ritmocin Music Germany: Ein
multikulturelles Bonner Trio, das
die goldene Sommerbrise mit la-
teinamerikanischen Klängen er-
füllt!
Sie bringen mit einem einzigarti-
gen Mix aus lateinamerikanischen
Klängen und einem vielfältigen
Repertoire frischen Schwung in die
Musikszene. Drei talentierte Mu-
siker aus Brasilien, Deutschland
und Ecuador und vereint ihre kul-
turellen Einflüsse zu einem har-
monischen musikalischen Erleb-
nis.
Mit einem erfrischenden Mix aus
Jazz, Pop, Rock, und kulturellen
Rhythmen bieten Ritmocin Music
Germany eine mitreißende Per-
formance, die die Zuhörer in eine
sommerliche Atmosphäre ent-
führt. Die Band präsentiert ihre

gen, um ihre musikalische Bot-
schaft zu verbreiten und Men-
schen mit ihrer bezaubernden
Musik zu verbinden. Buchungen
und weitere Informationen über
Ritmocin Music Germany sind un-
ter [Kontaktinformationen] erhält-
lich.
Lassen Sie sich von den sommer-
lichen und leichten Klängen von

Ritmocin Music Germany verzau-
bern und erleben Sie eine musi-
kalische Reise voller Freude und
Lebenslust!
Die Parkfreunde werden wieder
für gekühlte Getränke sorgen.
Weitere Infos unter
www.reitersdorf.de.
Bei Regen wird die Veranstaltung
abgesagt.
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 7.77 

RibWorld
Bourbon BBQ 
Spare Ribs   
schonend gegarte 
Schweinerippchen in 
Whiskey Marinade,
je 600-g-Pckg.
(1 kg = 12.95)

Knaller

 0.99 Schweine-
Stielkotelett   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Schulte
Edelsalami   
mit Rind,
je 100 g

Knaller

 0.88 
Wiener Würstchen   
heiß und kalt zu 
genießen,
je 100 g

Aktion

 19.90 Kalbs-Leber   
in Scheiben,
je 1 kg

Aktion

 1.49 
Wilhelm Brandenburg
Schinkenspeck   
geräuchert,
je 100 g

Aktion

 0.99 

Oberland
Räucherkäse
Natur oder Schinken   
Schmelzkäsezubereitung, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.69 

Galbani 
Gorgonzola   
ital. Weichkäse mit 
Blauschimmel, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.19 
Bergader
Lottes Liebling   
cremig-mild Weichkäse,
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 2.99 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück
oder in Scheiben, 
je 100 g

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 37 . Woche. Gültig ab  08.09.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

Aktion

 20.49 
Paulaner 
Münchner Hell   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.05)
zzgl. 3.10 Pfand  5.99 

Karlsberg
Mixery   
versch. Sorten, teilw. 
koffeinhaltig,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 3.03)
zzgl. 0.48 Pfand

 6.49 

Dauner
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.72)
zzgl. 3.30 Pfand  24.99 

Krugmeister
Oktoberfest Hopfen Gin 
45% Vol.,
je 0,5-l-Fl., 49.98

 7.49 
Eckes 
Weisser Pfirsich   
17% Vol,
je 0,5-l-Fl. (1 l = 14.98)

Aktion

 10.79 

Neuenahrer Sonnenberg 
Blanc de Noir   
2024er Rotwein 
Qualitätswein trocken, 
weiß gekelterter 
Rotwein,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 14.39)

Aktion

 15.29 

Burggarten
P.J. Signature   
2019er Rotwein 
Qualitätswein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 20.39)

 12.59 

Burggarten
Frühburgunder   
2022er Rotwein 
Qualitätswein 
trocken, 
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 16.79)

Aktion

 9.81 

Burggarten
Weißer Burgunder   
2022er Weißwein 
Qualitätswein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

Aktion

 9.81 

Burggarten 
Grauburgunder   
2023er Weißwein 
Qualitätswein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

 10.99 
Martini
Vibrante   
alkoholfrei,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 14.65)

Aktion

 10.79 

Burggarten 
Spätburgunder
Vulkangestein   
2022er Rotwein 
Qualitätswein 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Eine Möglichkeit, sich den Besuchern vorzustellen
Die Gäste erwartet auf dem Apfelsonntag ein kunterbuntes Angebot

(bk) Oberpleis. Auf der einen Seite
ist es der Einzelhandel, der sich auf
dem verkaufsoffenen Sonntag prä-
sentieren kann, auf der anderen
Seite sind es aber zahlreiche Verei-
ne und Institutionen, die ihren

schnuppen Bockeroth fiebern
bereits der kommenden Session
entgegen und bereichern das Ge-
scheehen in Oberpleis. Der Verein
Geben & Nehmen wird einen Ein-
blick in seine vielfältigen und un-
entgeltlichen Aktivitäten geben.
Das Netzwerk Integration kann an
diesem Sonntag interessante Infor-
mationen über sein Wirken geben.
Das Netzwerk, kurz NIK, ein ehren-
amtlich arbeitender Verein, stellt
seine Aktivitäten im Rahmen der
Integration von Migranten vor, das
hier als gesamtgesellschaftliche
Aufgabe gesehen wird. Aber auch
die Nachbarschaft Pleiserhohn, der
Freundeskreis der Bibliothek Ober-
pleis und das Siebengebirgsmuse-
ums haben es sich wieder nicht neh-
men lassen, im Ortskern der Berg-
metropole von Königswinter prä-
sent zu sein. Zu alledem werden
die Schlepperfreunde mit ihren knat-
ternden Untersätzen das Angebot
an diesem Sonntag bereichern.

Zweck darstellen, für eine Mitglied-
schaft werben aber vor allem ihre
Vielfalt in der Region einer interes-
sierten Öffentlichkeit aufzeigen
können.
Ob naturverbunden, integrativ, sport-

lich, kulturell, karitativ, eher die Ju-
gend oder das Alter ansprechend,
für alle diese Gemeinschaften bietet
der Apfelsonntag die Möglichkeit,
sich einem breiten Publikum zu prä-
sentieren, auf das Vereinsgebaren
hinzuweisen und Interesse an der
Tätigkeit zu wecken.
Insgesamt annähernd einhundert
Akteure machen den Besuch auf
dem Apfelsonntag zu einer lohnens-
werten Sonntagbeschäftigung.
Darunter stellt sich der Verein „Freie
Bienen“ dort ebenso vor, wie „Na-
türlich Strohobst e.V.“. Klima Kö-
nigswinter e.V. ist mit einem Stand
vertreten. Die Themeninsel des TuS
05 Oberpleis bietet einen Einblick
in das sportliche Wirken des Ver-
eins. Auch die Karnevalisten sind
aus dieser lokalen Veranstaltung
nicht mehr weg zu denken. Die Nar-
renzunft Oberpleis nimmt erneut
den Kirchvorplatz ein, dort findet
man auch den Stand der DPSG Pfad-
finder Oberpleis. Auch die KG Stern-

Die alten Traktoren knattern wieder durch OberpleisDie alten Traktoren knattern wieder durch OberpleisDie alten Traktoren knattern wieder durch OberpleisDie alten Traktoren knattern wieder durch OberpleisDie alten Traktoren knattern wieder durch Oberpleis Jahr für Jahr bietet der Obsthof Reuter leckere Obstsorten anJahr für Jahr bietet der Obsthof Reuter leckere Obstsorten anJahr für Jahr bietet der Obsthof Reuter leckere Obstsorten anJahr für Jahr bietet der Obsthof Reuter leckere Obstsorten anJahr für Jahr bietet der Obsthof Reuter leckere Obstsorten an

Auch bei Karl Heinrich Mohr sind die Kisten prall gefülltAuch bei Karl Heinrich Mohr sind die Kisten prall gefülltAuch bei Karl Heinrich Mohr sind die Kisten prall gefülltAuch bei Karl Heinrich Mohr sind die Kisten prall gefülltAuch bei Karl Heinrich Mohr sind die Kisten prall gefüllt
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Flanieren und genießen auf dem Apfelsonntag
Der Werbekreis Siebengebirge macht mit dem Apfelsonntag ein interessantes Ausflugsangebot
(bk) Oberpleis. Was macht den Ap-
felsonntag und den damit verbunde-
nen verkaufsoffenen Sonntag eigent-
lich so interessant? Ein solcher Sonn-
tag bietet eine einzigartige Gele-
genheit für Verbraucher und Einzel-
händler. Verbraucher können unter
der Woche einkaufen, sicherlich,
wenn sie Zeit dazu haben. Am ver-
kaufsoffenen Sonntag bietet sich hier
eine zusätzliche Möglichkeit, voll-
kommen stressfrei mit ausreichen-
der Zeit in den Regalen zu stöbern.
Derweil können sich Einzelhändler
besondere Aktionen und Produktan-
gebote einfallen lassen.
Darüber hinaus sorgt ein solcher
Sonntag für eine lebendige Atmos-
phäre, die auch in Oberpleis Jahr
für Jahr zahlreiche Gäste anlockt.
Die hauseigene Küche kann kalt
bleiben. Das kulinarische Angebot
an diesem Apfelsonntag löscht
Hunger und Durst in Hülle und Fül-
le. Noch einen gesellschaftlichen
Wert kann man dieser Veranstal-
tung abringen - man trifft sich, be-
gegnet Freunden und Bekannten,
kommt ins Gespräch und kann so-
mit schöne Stunden in geselliger
Runde verbringen. „Sie“ schoppt
und genießt die Modewelt - „Er“
gönnt sich vielleicht ein kühles
Blondes - oder möglicherweise

dass diese Einladung des Werbe-
kreises Siebengebirge durchaus ein
guter Grund sein sollte, sich am 7.
September auf zu machen, auch

Wie hier vor 10 Jahren zieht der Apfelsonntag Jahr für Jahr zahlreiche Besucher in den Ortskern von OberpleisWie hier vor 10 Jahren zieht der Apfelsonntag Jahr für Jahr zahlreiche Besucher in den Ortskern von OberpleisWie hier vor 10 Jahren zieht der Apfelsonntag Jahr für Jahr zahlreiche Besucher in den Ortskern von OberpleisWie hier vor 10 Jahren zieht der Apfelsonntag Jahr für Jahr zahlreiche Besucher in den Ortskern von OberpleisWie hier vor 10 Jahren zieht der Apfelsonntag Jahr für Jahr zahlreiche Besucher in den Ortskern von Oberpleis

Die Äpfelkisten sind prall gefüllt und die Gäste dürfen sich wieder aufDie Äpfelkisten sind prall gefüllt und die Gäste dürfen sich wieder aufDie Äpfelkisten sind prall gefüllt und die Gäste dürfen sich wieder aufDie Äpfelkisten sind prall gefüllt und die Gäste dürfen sich wieder aufDie Äpfelkisten sind prall gefüllt und die Gäste dürfen sich wieder auf
das leckere Obst freuendas leckere Obst freuendas leckere Obst freuendas leckere Obst freuendas leckere Obst freuen

auch umgekehrt? Viele Aspekte
machen einen solchen Tag zu ei-
nem besonderen Ereignis im Orts-
kern von Oberpleis, das sowohl für
die Verbraucher oder besser hier
die willkommenen Gäste aber
auch für die Geschäftsleute im Ort
durchaus von besonderer Bedeu-
tung sein kann und auch sollte. All
dies soll hier einmal verdeutlichen,

um für all den Stunden, die in der
Vorbereitung einer solcher Veran-
staltung stecken, durch einen Be-
such, „dankeschön“ zu sagen.

Auf die Kids wartet wieder ein KinderkarussellAuf die Kids wartet wieder ein KinderkarussellAuf die Kids wartet wieder ein KinderkarussellAuf die Kids wartet wieder ein KinderkarussellAuf die Kids wartet wieder ein Kinderkarussell
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50 Jahre - Küchen Steeg ist einen Besuch wert
Auf dem Apfelsonntag stellt das Küchenstudio ein besonderes Kochfeld vor
(bk) Oberpleis. Seit 1975 und
mittlerweile in dritter Generation
verwirklicht Küchen-Steeg zwi-
schen den beiden Kreiseln in
Oberpleis die Küchenträume zahl-
reicher Kunden. In diesem Jahr
gibt es den erfreulichen Anlass,
auf 50 Jahre Küchenstudio und

damit auf die Geschichte eines
funktionierenden Familienunter-
nehmens zurück aber auch auf
stets neue Entwicklungen auf dem
Küchensektor voraus zu schauen.
„Wir sind stolz auf unser umfang-
reiches Fachwissen, das wir in re-
gelmäßigen Weiterbildungen auf

dem neuesten Stand halten“ so
Geschäftsführerin Sonja Zientz,
„Alle unsere Mitarbeiter vereint
eine gemeinsame Eigenschaft -
die Begeisterung für Küchen, die
wir mit Ihnen teilen wollen.“ Dies
auch am Grünen Sonntag. Das
Küchenstudio nutzt den verkaufs-

offenen Tag, die Kundin oder den
Kunden mit Jubiläumsaktionen zu
überraschen. Darüber hinaus
könnte der Musterküchenausver-
kauf für manch einen interessant
sein. Dies auch am Apfelsonntag,
da im Herbst die Möbelmessen
erneut anstehen und Ausstel
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Optik Kraemer
Dollendorfer Str. 9
53639 Königswinter-
Oberpleis
Tel. 02244 6882

info@optikkraemer.com
www.optikkraemer.com

Mo., Di., Do., Fr.: 8.30 -18.30 Uhr
Mi.: 8.30 -13.30 Uhr
Sa.: 8.30 -13.00 Uhr

am verkaufsoffenen 
Sonntag in Oberpleis!

20% 
AUF ALLES!*
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Kompetenter Sportbekleidungspartner in Oberpleis
Team Sport Metzler freut sich am verkaufsoffenen Sonntag des >
Werbekreises Siebengebirge auf einen Besuch

form vertreten. Am zum Apfelsonn-
tag hat Team Sport Metzler seine
Türe weit offen stehen. 10% win-
ken auf die neue Kollektion und
weitere Artikel der Sommerware.
So mancher Schnäppchen kann
man auch bei den Sonderangebo-
ten machen. „Wir sind in einer kun-
denorientierten Partnerschaft in
Sachen - eigenes und individuelles
- Trikot mit fast52 eingegangen“,
so Effer, „Hier werden Trikots aus
recyeltem Material komplett in
Deutschland gefertigt. Und ganz
nach den Kundenwünschen kre-
iert.“
Zum Schluss noch ein Hinweis auf
die aktuellen Öffnungszeiten. Bis
auf weiteres gilt hier folgende Re-
gelung: Dienstag bis Freitag
jeweils von 15 bis 18:30 Uhr, Sams-
tag von 9:30 bis 13 Uhr.

(bk) Oberpleis. Wenn man den Krei-
sel im Ortskern von Oberpleis um-
rundet, fällt der Blick sofort auf ein
Sportgeschäft, das klein aber fein,
für sein sportliches Engagement
bekannt ist. Seit 1996 befindet sich
hier ein kompetenter Partner für
den Handball- und Fußballbedarf
in der Region. Aber nicht nur die
Vereine finden hier ein umfassen-
des Angebot. Jeder Kunde und jede
Kundin, ob jung oder alt, ist herz-
lich willkommen. „Besuchen Sie
uns vor Ort oder stöbern Sie durch
unser Online-Angebot und entde-
cken Sie die neuesten Produkte,
exklusive Angebote und individu-
elle Beratung“, so Patrick Effer,
„Gemeinsam gestalten wir Ihre
sportlichen Erfolge.“ Seit fünf Jah-
res ist das Sportgeschäft im einem
Online-Shop auf der E-Bay Platt-

Team Sport Metzler bietet jedemTeam Sport Metzler bietet jedemTeam Sport Metzler bietet jedemTeam Sport Metzler bietet jedemTeam Sport Metzler bietet jedem
Sportler das perfekte OutfitSportler das perfekte OutfitSportler das perfekte OutfitSportler das perfekte OutfitSportler das perfekte Outfit

Man kann im Online-Angebot stö-Man kann im Online-Angebot stö-Man kann im Online-Angebot stö-Man kann im Online-Angebot stö-Man kann im Online-Angebot stö-
bern oder vor Ort die neuestenbern oder vor Ort die neuestenbern oder vor Ort die neuestenbern oder vor Ort die neuestenbern oder vor Ort die neuesten
Produkte entdeckenProdukte entdeckenProdukte entdeckenProdukte entdeckenProdukte entdecken
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Hören und Sehen mit Herz
Die Brillenstube und Hörakustik am Kreisel
in Oberpleis stellt auch am verkaufsoffenen
Sonntag das umfassende Leistungsspektrum
vor - 20 % winken auf das Sortiment
(bk) Oberpleis. Sehen und gese-
hen werden, und dies mit einer
modischen und stilvollen Brille.
Eine Fassung und zwei Gläser sind
noch lange keine Brille - dazu
braucht es mehr. Dieses „Mehr“
bietet die Brillenstube in Ober-
pleis. „Jeder Kunde und jede Kun-
din, ob jung oder alt, hat andere
Wünsche und Sehanforderungen,
die sich nur in einem ausführlichen
Beratungsgespräch herausfinden
und analysieren lassen“, so Inha-
berin Franziska Reinshagen, „Ob
Brille oder Kontaktlinsen, wir sind
neben Aegidienberg auch hier in
Oberpleis der Ansprechpartner,
damit unsere Kundschaft gut se-
hen und die Augenblicke mit allen
Sinnen genießen kann.“

Am verkaufsoffenen Sonntag kann
man sich über die Leistungen der
Brillenstube informieren und das
umfassende Angebot kennenler-
nen. Aber nicht nur das Sehen, auch
das perfekte Hören nimmt in dem
Fachgeschäft seinen Platz ein. „Un-
sere Beratung zum Thema Hören
ist umfassend“, so Reinshagen,
„Uns liegt es am Herzen, das un-
sere Kundschaft die Welt besser
hören und wahrnehmen kann. Dazu
führen wir fachmännich Hörtests
mit modernster Technologie durch,
informieren über eine große Aus-
wahl von Hörsystemen und bera-
ten ausführlich über nützliche Hör-
hilfen zur Unterstützung des je-
weiligen Hörvermögens. Hörgerä-
te sind weit mehr als einfache Hör-

Die neuen Geschäftsräume der Brillenstube findet man am KreiselDie neuen Geschäftsräume der Brillenstube findet man am KreiselDie neuen Geschäftsräume der Brillenstube findet man am KreiselDie neuen Geschäftsräume der Brillenstube findet man am KreiselDie neuen Geschäftsräume der Brillenstube findet man am Kreisel
Dollendorfer/ Herresbacher StraßeDollendorfer/ Herresbacher StraßeDollendorfer/ Herresbacher StraßeDollendorfer/ Herresbacher StraßeDollendorfer/ Herresbacher Straße

verstärker. Sie sind kein Hochleis-
tungscomputer, die sehr detailliert
auf das jeweilige Hörvermögen ein-
gestellt werden können.

Gemeinsam finden wird eine pas-
sende Lösung für unsere Kund-
schaft.“ Als Familienbetrieb liegt der
Brillenstube besonders das Wohl der
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Kleinsten am Herzen. In ungezwun-
gener Atmosphäre werden die Kids
in die Welt des Hörens eingeführt.
„Durch eine Zusatzausbildung zum
Pädakustiker wissen wir, wie wich-
tig gutes Hören für die gesamte Ent-
wicklung von hörgeschädigten Kin-
dern ist und bringen das spezielle
Fachwissen für eine optimale Ver-
sorgung und Betreuung mit“, so die
so die Augenoptiker- und Hörakus-

tikmeisterin, „Der Einsatz moderns-
ter FM-Anlagen bietet Kindern mit
Konzentrationsschwierigkeiten die
Möglichkeit, wieder Spaß am Ler-
nen zu entwickeln. Somit sind wir
weit mehr, als lediglich ein Ansprech-
partner für schwerhörige Kinder.“ Auf
das gesamte Sortiment gibt es am
Apfelsonntag 20 % Nachlass, sofern
nicht bereits in einer Sonderaktion
bereits reduziert. Franziska Reinshagen freut sich auf einen Besuch am ApfelsonntagFranziska Reinshagen freut sich auf einen Besuch am ApfelsonntagFranziska Reinshagen freut sich auf einen Besuch am ApfelsonntagFranziska Reinshagen freut sich auf einen Besuch am ApfelsonntagFranziska Reinshagen freut sich auf einen Besuch am Apfelsonntag

Helle und freundliche Geschäftsräume erwartet die Kundschaft amHelle und freundliche Geschäftsräume erwartet die Kundschaft amHelle und freundliche Geschäftsräume erwartet die Kundschaft amHelle und freundliche Geschäftsräume erwartet die Kundschaft amHelle und freundliche Geschäftsräume erwartet die Kundschaft am
neuen Standortneuen Standortneuen Standortneuen Standortneuen Standort
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Golfen und Feiern für den guten Zweck
FALC Immobilien aus Hennef feiert erfolgreiche Premiere seines Charity-Golfevents

Anzeige

Hennef/Ratingen/Essen - Am 30.
August 2025 hieß es zum ersten
Mal: Golfen und Feiern - und
dabei Gutes tun. Mit seinem
Charity-Golfevent lockte FALC
Immobilien zahlreiche Golfspie-
ler, neugierige Einsteiger und
rund 200 abendliche Gäste nach
Ratingen und Essen. Der Golf-
club Grevenmühle bot tagsüber
die perfekte Kulisse für das Tur-
nier und einen stark nachgefrag-
ten Schnupperkurs, bei dem vie-
le Besucher ihre ersten Schwün-
ge wagten. Am Abend setzte die
Charity-Gala im Atlantic CON-
GRESS Hotel Essen mit Live-Mu-
sik von Wolf Codera & Friends
sowie einer Modenschau des Es-
sener Designers Quentin Eden
festliche Akzente und sorgte für
ausgelassene Partystimmung.
Am Ende des Tages stand ein
Ergebnis, das sich sehen lassen
kann: Insgesamt 14.000 Euro
wurden gesammelt und hälftig
an die Water is Right Foundation
von Musiker Rolf Stahlhofen und
den Verein Kinderlachen e.V. aus
Dortmund übergeben. Damit un-
terstützt FALC Immobilien Orga-
nisationen, die sowohl regional,
bundesweit als auch internatio-
nal wertvolle Hilfe leisten.
„Wir wollten mit diesem Event
nicht nur Sport, Spaß und Ge-
meinschaft verbinden, sondern

auch einen nachhaltigen Beitrag
leisten. Dass wir gleich bei der
Premiere 14.000 Euro sammeln
konnten, macht uns sehr stolz“,
so Stefan Nölker, Geschäftsführer
von FALC Immobilien Deutschland.
Neben der Spendenhöhe freute sich
Nölker besonders über den großen
Zuspruch: „Die Resonanz war über-

v. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofenv. links nach rechts: Andreas Laarmann (Unternehmensinhaber FALC), Torsten Adolph, Rolf Stahlhofen
(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp(Water is Right), Oliver Schwan (Water is Right ), Stefan Nölker (Geschäftsführer FALC ), Mike Hauschopp
(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)(Kinderlachen e.V.), Melanie Scheiter. Photocredit: Behind The Curtain Photography UG (Tanja Kioschis)

wältigend - Teilnehmer, Gäste, Spon-
soren und Helfer haben gemeinsam
gezeigt, was möglich ist, wenn vie-
le an einem Strang ziehen. Dafür
sind wir sehr dankbar.“
Ein besonderer Dank gilt den
Sponsorenpartnern - allen voran
Immowelt als Goldsponsor -, die
mit ihrem Engagement entschei-

dend zum Erfolg des Tages bei-
getragen haben. Zusammen mit
den Gästen und Unterstützern
wurde die Premiere zu einem
unvergesslichen Erlebnis, das
Lust auf Wiederholung macht -
und gleichzeitig einen spürba-
ren Unterschied für den guten
Zweck.

Große Talente auf kleiner Bühne
Bad Honnef vergibt erstmals Kleinkunstpreis
Der alte Weinkeller ist klein, die
Erwartungen sind groß: Wenn sich
am 5. September im „Zeughaus
hautnah“ der Vorhang öffnet, be-
ginnt ein neues Kapitel in der Kul-
turszene der Region. Zum ersten
Mal wird der Bad Honnefer Klein-
kunstpreis vergeben - ein Wettbe-
werb, der Künstlerinnen und Künst-
ler auf die Bühne bringt, die sonst
selten im Rampenlicht stehen.
Fünf Auftretende wagen sich an
diesem ersten Vorrundenabend
ins Scheinwerferlicht: Singer-
Songwriter Maik Iser etwa, der
Alltagsmomente in kleine Lieder

mit großem Gefühl verwandelt.
Oder die Kneipenschuldiger, die
mit augenzwinkernden Songs wie
„Du zahlst“ oder „Es tut mir leid,
dass du mich gerade nicht inter-
essierst“ längst ihre Fans gefun-
den haben. Dazu kommt der Un-
keler Musiker Gereon Stefer, der
mit seiner Debüt-EP „Setzkasten“
beim Deutschen Rock & Pop Preis
2021 mehrfach ausgezeichnet
wurde. Tausendspuren präsentiert
Songs mit eigenen Kompositio-
nen und Texten, und Gregor Pal-
last, Kabarettist aus Bonn, dürfte
einem großen Publikum bekannt

sein. Nach einer längeren künst-
lerischen Pause wird er im De-
zember im Pantheon in Bonn die
Premiere seines neuen Solopro-
gramms feiern - vorab also eine
„Vorpremiere“ im Zeughaus-
Kleinkunstkeller.
Insgesamt 15 Acts treten an drei
Abenden gegeneinander an. Am
Ende entscheidet nicht nur die
Jury, sondern auch das Publikum -
je zur Hälfte. „Das macht die Sa-
che besonders spannend, weil der
direkte Funke zum Publikum über
den Erfolg entscheidet“, so die
Veranstalter der KG „Löstige Ge-

selle 1946 e.V. Bad Honnef“.
Die Siegerinnen und Sieger der
Vorrunden ziehen ins große Fina-
le am 10. Oktober ein. Neben Ap-
plaus und Ruhm winken auch at-
traktive Preisgelder. Möglich wird
das Projekt durch die Unterstüt-
zung der Stadt Bad Honnef, der
SaaS System GmbH, der Brunnen-
apotheke und der Kulturmeile
Siebengebirge.
Ort: Kleinkunstkeller „Zeughaus
hautnah“,
Bergstraße 21, Bad Honnef
Beginn: jeweils um 20 Uhr
(Einlass 19:30 Uhr) (PM)
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Am 14. September

Frank Klein
wählen!
Ihr Bürgermeister 
für Bad Honnef

# Mehr Dialog wagen!
spd-bad-honnef.de Bad Honnef 2025
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Pfadfinderwiese wurde von den Piraten gekapert
Die Ölbergpiraten hatten zum Sommerfest eingeladen und freuten sich über zahlreiche Gäste

(bk) Ittenbach. Wenn die Piraten-
schar aus Ittenbach ausrückt,
dann ertönt oftmals ein dreifa-
ches Ahoi. So auch diesmal wieder
auf der Pfadfinderwiese in Ötte-
mich. Auf dem Ankerplatz war
bestens für Speis und Trank ge-
sorgt. Die Söhne Rauschendorf´s
sorgten für den guten Ton und
unterhielten all diejenigen, die
der Piratenschar einen Besuch

Auch Bürgermeister Lutz Wagner stattete den Piraten seinen Besuch abAuch Bürgermeister Lutz Wagner stattete den Piraten seinen Besuch abAuch Bürgermeister Lutz Wagner stattete den Piraten seinen Besuch abAuch Bürgermeister Lutz Wagner stattete den Piraten seinen Besuch abAuch Bürgermeister Lutz Wagner stattete den Piraten seinen Besuch ab

abgestattet hatten. Die Tanzgrup-
pen der Piraten ließen auf der
Bühne die Beine wirbeln. Eine
Hüpfburg wurde von dem Piraten-
nachwuchs in Beschlag genom-
men. Am Nachmittag ging es dann
auf Schatzsuche. Die Kids mach-
ten sich auf durch den Ort und
kamen natürlich nicht ohne eine
Schatztruhe wieder. Nach dem die
Truhe geöffnet war, prasselte ihr

süßer Inhalt über die Köpfe der
jungen Schatzsucher. „Die Pira-
ten haben ihr Schiff, die Calypso,
noch im sicheren Hafen gean-
kert“, so Kapitän Klaus Kunkel,
„Hier an Land ist unsere Piraten-
schar aber auch nicht untätig. Ich
freue mich, dass unser Sommer-
fest wieder zahlreiche Gäste an-
gelockt hat und wir hier auf der

Dezernentin Heike Jüngling ließ bei der Piratenschar niederDezernentin Heike Jüngling ließ bei der Piratenschar niederDezernentin Heike Jüngling ließ bei der Piratenschar niederDezernentin Heike Jüngling ließ bei der Piratenschar niederDezernentin Heike Jüngling ließ bei der Piratenschar nieder

grünen Wiese gemeinsam einige
gesellige Stunden miteinander
verbringen können. Momentan
stechen wir noch nicht wieder in
See, freuen uns aber bereits dar-
auf, bald wieder die Segel zu his-
sen und mit der Calypso auf Fahrt
gehen zu können“. Auf all dies
ein dreifaches lautes „Piraten
Ahoi“.

Der Piratennachwuchs präsentierte sich auf der BühneDer Piratennachwuchs präsentierte sich auf der BühneDer Piratennachwuchs präsentierte sich auf der BühneDer Piratennachwuchs präsentierte sich auf der BühneDer Piratennachwuchs präsentierte sich auf der Bühne
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Rüde Pino - sein trauriges Leben als Wanderpokal
Ein Leben mit vielen Schmerzen und ohne Fürsorge

rum! Ein Blick in sein kleines Mäul-
chen lässt erkennen, dass hier drin-
gender Handlungs- und Sanierungs-
bedarf besteht. Kurz gesagt: Der
kleine Pino ist eine große Baustel-
le. Der jungen Frau war schnell
klar, dass sie das auf keinen Fall
stemmen kann und suchte Hilfe
beim örtlichen Tierschutz.
Jetzt heißt es beim Tierschutz Sie-
bengebirge: „Wir helfen dir, klei-
ner Pino, damit du nicht mehr lan-
ge leiden musst und wir später
für dich das beste Für-Immer-Zu-
hause finden, wo du nach deiner
Lebensreise endlich ankommen
und bleiben darfst“. Die Tierschüt-
zer gehen davon aus, dass mit
einer Kastration seine Stubenun-
reinheit in den Griff zu bekom-
men ist. Eventuell sind es auch
Blasensteine, die ihn quälen. Das
alles wird jetzt zeitnah medizi-
nisch abgeklärt und natürlich

Chihuahua-Rüde Pino hat mit sei-
nen geschätzten acht Lebensjah-
ren bewegte Zeiten hinter sich.
Nachweislich hatte er mehrere
Halter und wurde wie ein Wander-
pokal weitergereicht. Sein Impf-
pass weist dabei lediglich eine
Impfung auf. Sein Schicksal wand-
te sich, als er letztendlich bei ei-
ner jungen Frau mit einem Klein-
kind und einem Ersthund ankam.
Leider konnte Pino dort auch nicht
bleiben, da er dazu neigt, in der
Wohnung zu markieren. Die jun-
ge Frau erkannte aber, dass dem
armen Hund irgendwie geholfen
werden muss und wandte sich hil-
fesuchend an den Tierschutz Sie-
bengebirge.
Pino hat nicht nur ein Problem mit
der Stubenreinheit: Seine Knie-
scheibe ist herausgesprungen. Das
arme Wesen läuft seit vielen Mo-
naten oder sogar Jahren damit he-

auch sein Knie und die Zähne.
Mindestens zwei Operationen lie-
gen vor dem kleinen Pino. Außer-
dem Röntgenaufnahmen, Blutab-
nahmen, Impfungen. All diese

Maßnahmen werden ein großes
Loch in die Vereinskasse reißen.
Und so hoffen die Tierschützer auf
Hilfe von tierlieben Menschen und
bitten um Spenden.

Pino ist trotz seines traurigen Vorlebens, ein liebenswerter, freundlicher Hund.Pino ist trotz seines traurigen Vorlebens, ein liebenswerter, freundlicher Hund.Pino ist trotz seines traurigen Vorlebens, ein liebenswerter, freundlicher Hund.Pino ist trotz seines traurigen Vorlebens, ein liebenswerter, freundlicher Hund.Pino ist trotz seines traurigen Vorlebens, ein liebenswerter, freundlicher Hund.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

TuS Eudenbach feiert
50 Jahre Tischtennis
1975 bis 2025, Jahrzehnte dreht sich vieles
um den kräftigen Schmetterball

(bk) Eudenbach. Tischtennis hat
in Deutschland eine Jahrzehnte
lange Tradition. Bereits in der frü-
hen 50er Jahren gab es schon gro-
ße international bekannte Grö-
ßen mit dem kleinen weißen Ball.
Auch wenn beim TuS Eudenbach
noch kein Spieler oder Spielerin
in der Weltrangliste verzeichnet
ist, war es nun doch Grund genug,
ein rundes Jubiläum zu feiern.
„Wer schon einmal in der Halle
war, wenn die Bälle über die Plat-
ten fliegen, das leise Klacken von
schnellen Ballwechseln erklingt
und der Ehrgeiz ebenso ist wie
die Freude am Spiel, der weiß,
Tischtennis ist mehr als ein Sport.
Es ist Begeisterung, Teamgeist
und oft auch eine kleine Familie“,
so die Tischtennis-Abteilungslei-
tung Conny Scheuer und Thomas
Klein, „Viele Freundschaften sind
hier entstanden, viele Kinder und
Jugendliche wurden gefördert
undfanden nicht nur zum Sport,
sondern auch zur Gemeinschaft.“
Eine umfassende Chronik zeigt
auf, was sich beim Tischtennis im
TuS Eudenbach so alles ereignet
hat. Dies Einiges, was auf über 40
Seiten beschrieben ist. Die Sai-
son 2025/2026 steht nun in der
Startlöchern, die Tischtennisabtei-
lung geht mit vier Herrenmann-
schaften, einer Damenmannschaft
sowie mit drei Jugendmannschaf-
ten in die neuen Saisonspiele. Die

1. Herrenmannschaft wird in der
1. Bezirksliga an den Start gehen.
Durch ihren Aufstieg spielt die 2.
Herrenmannschaft zukünftig in
der 2. Bezirksliga. Ebenfalls eine
Spielklasse höher tritt die neu for-
mierte Mannschaft an. Sie wird in

Conny Scheuer und Thomas Klein nahmen die Glückwünsche des West-Conny Scheuer und Thomas Klein nahmen die Glückwünsche des West-Conny Scheuer und Thomas Klein nahmen die Glückwünsche des West-Conny Scheuer und Thomas Klein nahmen die Glückwünsche des West-Conny Scheuer und Thomas Klein nahmen die Glückwünsche des West-
deutschen Tennisverbandes entgegendeutschen Tennisverbandes entgegendeutschen Tennisverbandes entgegendeutschen Tennisverbandes entgegendeutschen Tennisverbandes entgegen

der 1. Bezirksklasse alles erdenk-
lich Mögliche versuchen, den ei-
genen Ansprüchen gerecht zu wer-
den. Die 4. Mannschaft spielt in
der kommenden Saison wieder in
der 3. Bezirksklasse, verstärkt
durch Neuzugänge und vermehr-
ten gewünschten Einsatz von Ju-
gendlichen, die in den Erwachse-
nenspielbetrieb eingegliedert
werden sollen.
Die TT-Damenmannschaft schlägt
in der Bezirksoberliga um Punkte
und Siege auf. Die Damen wollen,

wenn möglich, im oberen Tabel-
lendrittel mit um die Aufstiegs-
plätz spielen. Die 1. Jugend spielt
in der Bezirksklasse 1 der Jun-
gen-19-Kategorie und möchte in
die nächste Spielklasse aufstei-
gen. Unterstützt werden sie im
Bedarfsfall von der 2. Jugend-
mannschaft, die in der 2. Bezirks-
klasse der Jungen-15-Altersklas-
se antreten wird. Zusätzlich bil-
den vier Spieler die 3. Jugend-
mannschaft in der 1. Bezirksklas-
se der Jungen-13-Spielklasse.
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Anzeige

Neue Fachärztin bereichert die Praxis
Orthopädie & Soul in Hennef

Ab dem 1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober erhält die
Privatpraxis Orthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & Soul
in Hennef tatkräftige Unterstüt-
zung: DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med. Sofia Kilgus Sofia Kilgus Sofia Kilgus Sofia Kilgus Sofia Kilgus,
Fachärztin für Orthopädie und
Unfallchirurgie, wird das beste-
hende Ärzteteam um DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med.
FFFFFrrrrrank Schmählingank Schmählingank Schmählingank Schmählingank Schmähling und DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med.
Markus KuttenkeulerMarkus KuttenkeulerMarkus KuttenkeulerMarkus KuttenkeulerMarkus Kuttenkeuler ergänzen.
Fr. Dr. Kilgus bringt langjährige
Erfahrung aus der renommier-
ten Charité in BerlinCharité in BerlinCharité in BerlinCharité in BerlinCharité in Berlin mit und
steht für einen ganzheitlichenganzheitlichenganzheitlichenganzheitlichenganzheitlichen
BehandlungsansatzBehandlungsansatzBehandlungsansatzBehandlungsansatzBehandlungsansatz. „Mir ist es
wichtig, den Patientinnen und
Patienten wirklich zuzuhören,
ihre Lebenssituation zu verste-
hen und gemeinsam einen indi-
viduellen Weg zur Schmerzlinde-
rung zu finden.“, beschreibt sie
ihre Haltung. In vielen Fällen las-
sen sich auf diese Weise Opera-
tionen vermeiden - ein Grundge-
danke, der perfekt zum Konzept
von Orthopädie & Soul passt.
Die Fachärztin lebt seit Kurzem
mit ihrer Familie in Hennef-Hennef-Hennef-Hennef-Hennef-
WWWWWarthartharthartharth und freut sich darauf, ihre
neue Heimat auch beruflich mit-
zugestalten. Mit zwei Kindern
weiß sie, wie wichtig eine ververververver-----
trtrtrtrtrauensvolle auensvolle auensvolle auensvolle auensvolle Arzt-PArzt-PArzt-PArzt-PArzt-Patienten-Be-atienten-Be-atienten-Be-atienten-Be-atienten-Be-
ziehungziehungziehungziehungziehung und genügend Zeit für
Gespräche sind. „Ich möchte, dass
sich die Menschen hier gut aufge-
hoben fühlen - medizinisch und
menschlich“, so Frau Dr. Kilgus.

Mit ihrem Einstieg können die Öff-Öff-Öff-Öff-Öff-
nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-
praxis erweitertpraxis erweitertpraxis erweitertpraxis erweitertpraxis erweitert und das MVZ für
Orthopädie und Unfallchirurgie im
Facharztzentrum Siegburgmed un-
terstützt werden.
Die Praxis Orthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & Soul steht
für eine Kombination aus hoherhoherhoherhoherhoher
medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-
tenztenztenztenztenz und menschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendung.
Ziel ist eine spürbare Verbesse-
rung der Lebensqualität. Dabei wird

großer Wert auf eine umfassendeumfassendeumfassendeumfassendeumfassende
DiagnostikDiagnostikDiagnostikDiagnostikDiagnostik gelegt: Von Ultraschall
und digitalem Röntgen inkl. DVT
bis hin zur Knochendichtemessung
(DXA) steht die gesamte diagnos-
tische Kette zur Verfügung.
Therapeutisch setzt das Team un-
ter anderem auf manuelle Medi-manuelle Medi-manuelle Medi-manuelle Medi-manuelle Medi-
zin,zin,zin,zin,zin, Stoßwellenther Stoßwellenther Stoßwellenther Stoßwellenther Stoßwellentherapieapieapieapieapie,,,,,     Akupunk-Akupunk-Akupunk-Akupunk-Akupunk-
turturturturtur,,,,, verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech-
niknikniknikniken und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahren. So
können in vielen Fällen Beschwerden

schnell und nachhaltig gelindert
werden.
„Wir wollen nicht nur Sympto-
me behandeln, sondern die Ur-
sachen verstehen und die Men-
schen auf ihrem Weg zu mehr
Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-
de begleitende begleitende begleitende begleitende begleiten“, erklärt Dr. Kut-
tenkeuler.
„Wir kümmern uns um SieWir kümmern uns um SieWir kümmern uns um SieWir kümmern uns um SieWir kümmern uns um Sie -
nicht nur um Ihre Gelenke“ ergänzt
Dr. Schmähling.
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Anzeige

Kölsches Open-Air-Festival AGGUA BEATS
am 13. September

Jetzt letzte Tickets sichern
Die Vorfreude steigt - und für
Kurzentschlossene gibt es noch
die Chance, Teil dieses beson-
deren Abends zu sein: Am Sams-
tag, 13. September, laden die
Karnevalsgesellschaft „Fidele
Sandhasen“ Oberlar und das
AGGUA TROISDORF zur Premie-
re der kölschen AGGUA BEATS
ein. Das Troisdorfer Freibad ver-
wandelt sich ab 18 Uhr in eine
kölsche Open-Air-Bühne, Einlass
ist ab 17 Uhr. Ein Event, das man
nicht verpassen sollte, denn vier
hochkarätige Kölsch-Bands
spielen live: Stadtrand, Fiasko,
die Räuber und die Klüngelköpp
sorgen gemeinsam mit einem
DJ für ein stimmungsvolles Mu-
sikerlebnis.
„Die Kooperation mit der Kar-
nevalsgesellschaft ‚Fidele Sand-
hasen‘ freut uns sehr, denn sie
ist bekanntermaßen eine Trois-
dorfer Institution und ein Ga-

Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:Freuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS:
(v. l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sandha-(v. l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sandha-(v. l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sandha-(v. l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sandha-(v. l.) Jo und Paul Dobelke von der Karnevalsgesellschaft Fidele Sandha-
sen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AGGUA-sen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AGGUA-sen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AGGUA-sen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AGGUA-sen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie AGGUA-
Betriebsleiter Achim Kronberg.Betriebsleiter Achim Kronberg.Betriebsleiter Achim Kronberg.Betriebsleiter Achim Kronberg.Betriebsleiter Achim Kronberg.

gefühl“, betont AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
Verschiedene Foodtrucks und
Getränkestände - auch mit
Kölsch vom Fass - sorgen für das
leibliche Wohl der Besucher.
TTTTTickickickickickets über den ets über den ets über den ets über den ets über den AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Online-A Online-A Online-A Online-A Online-
ShopShopShopShopShop
Der Eventbereich befindet sich
auf der großen Freifläche im vor-
deren Innenbereich des Freiba-
des. Der Badebetrieb endet da-
her am Veranstaltungstag
bereits um 16 Uhr. Die Anzahl
der Tickets ist begrenzt. Wer
mitfeiern möchte, sollte sich
also möglichst bald Tickets si-
chern. Sie sind für 10 Euro pro
Person im AGGUA Online-Shop
erhältlich. Ein Tipp für Cliquen,
Vereine oder Nachbarn: Beim
Kauf von zehn Tickets gibt es
das elfte gratis dazu.
Alle Infos unter: www.aggua.de
und www.fidele-sandhasen.de

rant für gute Laune. Zusammen
mit unserer Location in der ein-
zigartigen Kulisse der Aggerauen

ergibt das den perfekten Mix für
einen unvergesslichen Spätsom-
merabend mit kölschem Lebens-

Tag des offenen Denkmals: Ev. Kirche Oberpleis
Die Bartning (Not-) Kirche Oberpleis beteiligt sich wieder am Tag des offenen Denkmals
am 14. September
(Zie.) Zum nunmehr 10. Mal be-
teiligt sich die Evangelische Kir-
chengemeinde Siebengebirge mit
ihrer Bartning (Not-) Kirche Ober-
pleis am deutschlandweiten Tag
des offenen Denkmals.

Wert-voll:Wert-voll:Wert-voll:Wert-voll:Wert-voll:
unbezahlbar oder unersetzlich?unbezahlbar oder unersetzlich?unbezahlbar oder unersetzlich?unbezahlbar oder unersetzlich?unbezahlbar oder unersetzlich?

Unter diesem Motto steht der dies-
jährige Denkmalstag und auch die
Evangelische Kirche Oberpleis ist
unersetzlich. Für ihre Gemeinde
und auch für das Werk Otto Bart-
nings, der mit dieser seriellen Kir-
che den evangelischen Christen
im Siebengebirge, nach dem 2.
Weltkrieg, ihre erste „eigene“
Kirche ermöglichte.
Das Flüchtlings-Diaspora Gemein-
dezentrum vom Typ „D“ war ei-
nes der seriellen Kirchenmodelle
die das Hilfswerk der Evamgeli-
schen Kirche in Deutschland mit

einer Spende des Hilfswerkes der
Evangelischen Kirche der Schweiz,
der damnaligen Landgemeinde
Oberkassel zur Verfügung stellen
konnte. Und so gut erhalten, sind
nicht mehr viele dieser besonde-
ren Kirchen.
Erleben sie einen Gottesdienst anGottesdienst anGottesdienst anGottesdienst anGottesdienst an
der Kaffeetafelder Kaffeetafelder Kaffeetafelder Kaffeetafelder Kaffeetafel (Beginn 10:30
Uhr), die Geschichte unserer KirGeschichte unserer KirGeschichte unserer KirGeschichte unserer KirGeschichte unserer Kir-----
che in Dialogführungenche in Dialogführungenche in Dialogführungenche in Dialogführungenche in Dialogführungen mit Kai
Zielke (ab 11:45 Uhr), die OberOberOberOberOber-----
pleiser Kirche als LEGO-Modellpleiser Kirche als LEGO-Modellpleiser Kirche als LEGO-Modellpleiser Kirche als LEGO-Modellpleiser Kirche als LEGO-Modell,
unser „Café in der Kirche“„Café in der Kirche“„Café in der Kirche“„Café in der Kirche“„Café in der Kirche“ mit
Kuchen und frischen Waffeln (ab
14 Uhr) und das KaffeekonzertKaffeekonzertKaffeekonzertKaffeekonzertKaffeekonzert
mit unserem Kirchenmusiker Sön-
ke Grunwald, auch zum mitsin-
gen, an unserer Orgel.

Wir sehen uns nach der Kommu-
nalwahl in unserer Kirche!
Herzlich Willkommen! Unser Geschichtstisch, ein Original von 1949! (Foto: Kai Zielke)Unser Geschichtstisch, ein Original von 1949! (Foto: Kai Zielke)Unser Geschichtstisch, ein Original von 1949! (Foto: Kai Zielke)Unser Geschichtstisch, ein Original von 1949! (Foto: Kai Zielke)Unser Geschichtstisch, ein Original von 1949! (Foto: Kai Zielke)
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Ein buntes Sommerfest vor dem alten Feuerwehrhaus
Der Bürgerverein Uthweiler hatte eingeladen und zahlreiche Gäste
verbrachten einige gesellige Stunden

che Wohl. Auch die Kids hatten
ihren Spaß. Ein kurzweiliges und
abwechslungsreiches Kinderpro-
gramm ließ die Stunden schnell
vergehen. Eine Kinderfeuerwehr,
bei der die kleinen Gäste selbst
zur Feuerwehrrau oder zum Feu-
erwehrmann werden konnten,
wurde mit Begeisterung genutzt.
Neben einer Hüpfburg wartete ein
vielfältiges Mitmachangebot auf
die Kids, so auch ein Mitmach-
tanz für die Kinder. Die Stern-
schnuppen Bockeroth zeigten auf

(bk) Uthweiler. Einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag und
Abend für die ganze Familie er-
wartete die Besucher und Besu-
cherinnen, jung und alt, auf dem
Festgelände am alten Feuerwehr-
fest in Uthweiler. Der Bürgerver-
ein hatte eingeladen und schnell
füllte sich der Platz inmitten des
Ortes. Die kulinarische Vielfalt von
hausgemachtem Kaffee und Ku-
chen bis hin zu gegrillten Spezia-
litäten, Gyros, und erfrischenden
Getränken sorgten für das leibli-

der Bühne ihre Tänze. Die Dizzy
Linedancers präsentierten ihre
Moves. Die Rock Coverband „Hard
Enough“ heizte die Stimmung
mächtig an. DJ Rolli sorgte für
rhythmische Beats bis in den
Abend hinein. „Wir konnten er-
neut wieder viele Gäste auf unse-
rem Sommerfest begrüßen“, so
Helmut Duschanek, Vorsitzender

Vor dem alten Feuerwehrhaus stieg die PartyVor dem alten Feuerwehrhaus stieg die PartyVor dem alten Feuerwehrhaus stieg die PartyVor dem alten Feuerwehrhaus stieg die PartyVor dem alten Feuerwehrhaus stieg die Party Die Dizzy Linedancers präsentierten ihre MovesDie Dizzy Linedancers präsentierten ihre MovesDie Dizzy Linedancers präsentierten ihre MovesDie Dizzy Linedancers präsentierten ihre MovesDie Dizzy Linedancers präsentierten ihre Moves

des Bürgervereins, „Der Sommer
rief und wir feierten gemeinsam
über viele Stunden. Der bunte
Nachmittag und ein lebendiger
Abend voller Musik, Bewegung,
guter Laune und vor allem der
Gemeinschaft in unserem Ort
machten unser Fest wieder zu ei-
nem schönen und gemütlichen
Miteinander.“

Rock Coverband „Hard Enough“ heizte die Stimmung mächtig anRock Coverband „Hard Enough“ heizte die Stimmung mächtig anRock Coverband „Hard Enough“ heizte die Stimmung mächtig anRock Coverband „Hard Enough“ heizte die Stimmung mächtig anRock Coverband „Hard Enough“ heizte die Stimmung mächtig an

PERGOLA-MARKISE
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

SOMMER-ENDSPURT 
RABATT19% im September, auf Markisen  

und Modelle, u.a. wie Abb. fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 35 | Samstag, 06. September 2025 | Kw 36 | Rautenberg Media 27

Ehrenamtstag am 23. August

gekündigt wurde, beseitigte Pau-
els selbst gekonnt dieses Manko
mit „Ich kenne ein Lied zu Hei-
den“ und stimmt Heidewitzka,
Herr Kapitän an und alle Ehren-
amtlerInnen stimmten fröhlich mit
ein und sangen textsicher mit.
Ernstes blitzte immer wieder
zwischendurch auf, als er über den
Humor (...denn im Jarten des Le-
bens ist Humor der beste Dung“)
und das Lachen sprach, wie wich-
tig beides ist und dass nur dies
Angst überwinden kann. Der jüdi-
sche Witz sei dabei unübertrof-
fen. Nur angstfreie Menschen kön-
nen lachen. Zwei Beispiele seien
zur Veranschaulichung beschrie-
ben. Ein Kaplan und ein Rabbi
begegnen sich. Letzerer aß ein
koscheres Brötchen. „Meine
Güte“, sagt der Kaplan, „könnt
ihr nicht endlich mal über euren
Schatten springen und Schweine-
fleisch essen?“ „Sofort“, entgeg-
nete der Rabbi, „bei deiner Hoch-
zeit!“ Tünnes und Schäl, besoffen
wie fast immer, schwanken beim
Heimweg über den Friedhof und
landen auf einer Bank, schlafen
sofort ein. Tünnes wird morgens
wach, schaut sich um und sieht
ringsherum nur Gräber. Sein Kum-
pel Schäl wird wach, schau ihn
fragend an, „ja“, sagt Tünnes, „du
erlebst gerade die Auferstehung,
wir sind die ersten!“

Der PGR hatte eingeladen und 75
EhrenamtLerinnen verbrachten
einen vergnüglichen Nachmittag
in der Gesamtschule St. Josef. Für
Körper, Geist und Seele gab es
ansprechende Angebote. Zunächst
zelebrierte Kaplan Stefano da Rin
Zanco einen schönen Gottes-
dienst und zu unser Freude und
Erbauung wurde der Gottesdienst
musikalisch mitgestaltet von Pe-
ter Dieter und drei seiner Combo-
frauen. Zur Begrüßung hatten zu
Beginn alle ein Namenschild, eine
Dankkarte und einen Kugelschrei-
ber - mit unseren Logo versehen -
bekommen. Auf der Karte war eine
Ziffer notiert, die zu einer gemein-
degemischten Kleingruppenbil-
dung benutzt wurde. Auch gab es
Tipps für Gespräche anhand von
Fragen nach dem Lieblingsbuch, -
Film, -Ort, -Ehrenamt und -Kirche.
Eine muntere Gesprächsrunde
begann, die beim Eintreffen des
Festredners „dem bergischen
Jung“ unterbrochen werden muss-
te. Die nächste Stunde hatte im-
munfördernde Wirkung, da sehr
viel gelacht wurde. Die Welt ist
bekanntlich sehr klein. So stellte
sich bei der Begrüßung von Kap-
lan und Willibert Pauels heraus,
dass dessen Schwester für die
guten Deutschkenntnisse unseres
Kaplans mit verantwortlich ist und
Willibert Pauels integrierte Itali-
en gleich mit in seinen Vortrag
ein.
Zu Beginn sprach er von früher,
nichtgetaufte Kinder - sogenann-
ten Heiden - hatten es nicht leicht.
„Das ist ein Heide, mit dem spielst
du nicht!“ Da der Auftritt des bergi-
schen Jung in St. Josef nicht mit
einer Blaskappelle und Tusch an-

Pauels ging mit viel Applaus und
einem gut gefüllten Körbchen
(Moneten für seine Caritas) von
der Bühne, nicht ohne Hinweis auf
sein Buch „Guter Draht nach
oben“, was dann auch direkt Lieb-
haberInnen fand.
Der Nachmittag klang aus mit di-
versen Getränken und Knabbe-

reien und Fortsetzung der unter-
brochenen anregenden Gesprä-
che. Gelungen.
Wir bedanken uns ganz herzlich
bei dem Schulleiter von St. Josef
Ralf Saal, der uns erlaubte, unse-
ren Ehrenamtstag dort zu feiern.
Ehrenamtsteam
Bennemann/ Cosler
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Einfach einmal R(h)einspaziert
Die Wiese auf der Insel Grafenwerth entwickelte sich erneut zum Publikumsmagneten

sammelten Stempeln an einer
Verlosung teilnehmen. Hier wink-
ten unter anderem Erlebnis- und
Freibad-Gutscheine. Auf einer
Riesen-Hüpfburg konnten sich die
Kids nach Herzenslust austoben.
Am späteren Nachmittag begann
dann das tolle Bühnenprogramm.
Amira Rosa eröffnete das musi-
kalische Show und fesselte mit

handgemachtem Bandsound, tie-
fer Stimme und Wortgewandtheit
das Publikum. Sie kreierte dabei
ihre ganz eigene Indie-Pop Atmos-
phäre durch die oft lyrische abs-
trakte Sprache. Kurze blaue Hose
ließen im Anschluss die Herzen
brechen und ein charmanter
Hauch der großen Boybands aus
den 90ern machte sich breit. Mit

Anzeige

Fitnesslounge Oberpleis - Viel Neues
Jetzt zählt Ihre Gesundheit
• Rückenschmerz ade - Im-Rückenschmerz ade - Im-Rückenschmerz ade - Im-Rückenschmerz ade - Im-Rückenschmerz ade - Im-

munsystem stärkenmunsystem stärkenmunsystem stärkenmunsystem stärkenmunsystem stärken
• Ein Leben ohne Schmerzen -Ein Leben ohne Schmerzen -Ein Leben ohne Schmerzen -Ein Leben ohne Schmerzen -Ein Leben ohne Schmerzen -

KrKrKrKrKraft im aft im aft im aft im aft im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.Wir haben die Lösung.     TTTTTestenestenestenestenesten
Sie uns 14 Sie uns 14 Sie uns 14 Sie uns 14 Sie uns 14 TTTTTage kage kage kage kage kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos.....
Incl. Körperstatik-Messung,Incl. Körperstatik-Messung,Incl. Körperstatik-Messung,Incl. Körperstatik-Messung,Incl. Körperstatik-Messung,
Blockaden-Beseitigung, Stoff-Blockaden-Beseitigung, Stoff-Blockaden-Beseitigung, Stoff-Blockaden-Beseitigung, Stoff-Blockaden-Beseitigung, Stoff-
wechsel-Analyse: Kostenloswechsel-Analyse: Kostenloswechsel-Analyse: Kostenloswechsel-Analyse: Kostenloswechsel-Analyse: Kostenlos
Fitnesslounge hat sich in Zu-
sammenarbeit mit ganzheitli-
chen orthopädischen und neu-
rologischen Medizinern auf
Rücken-, Gelenk- und Ab-
nehm-Probleme spezialisiert
und Konzepte entwickelt, um
gemeinsam mit den Betroffe-
nen eine Lösung für deren je-
weiliges Problem zu finden.
Fitnesslounge hat sich im Be-
reich des betreuten Gesund-
heitstrainings bereits einen
Namen gemacht, da es inten-
siv an der Ursache für Schmer-
zen oder Abnehm-Blockaden
forscht. Neu ist das Physio-
Training, durch Krankenkassen
bis zu 100% unterstützt, spe-

zielle Geräte für Knie, Rücken
und Hüfte, einzigartig im Um-
kreis von 50 km.
Viele Unternehmen der Fitness-
branche werben mit Rückentrai-
ning und der Linderung von
Schmerzen, doch wissen oftmals
nicht, dass diese nur durch die
Erforschung der Ursache und de-
ren Veränderung behoben wer-
den können.
Doch genau da kommt die Fit-
nesslounge ins Spiel. Wir neh-
men uns Ihrem Problem an, ana-
lysieren die Ursache und geben
individuelle Beratungen, wie Sie
diesem entgegen wirken können.
Für Gelenk- und Rückenschmer-
zen gibt es beispielsweise viele
verschiedene Auslöser. Häufig
sind Ursachen wie Nahrungsun-
verträglichkeiten, Stoffwechsel-
blockaden oder Muskel-Dysba-
lancen für Schmerzen verant-
wortlich. Fitnesslounge bietet
Ihnen eine umfassende Analyse,
Beratung und Betreuung zu Ih-
rem Thema und führt regelmä-

ßige Körperstatik-Regulationen
für die sofortige Schmerzreduk-
tion und ist die optimale Unter-
stützung, sich ein individuelles
Trainingsziel zu setzen und die-
ses zu erreichen. Denn durch ge-
zielte Belastung und individuel-
le Trainingseinheiten lernen
auch Sie Ihren Körper neu ken-
nen und werden dabei betreut,
Ihren Rücken vernünftig zu be-
lasten und damit die Muskula-
tur zu stärken.
Schmerzen, ob Gelenk oder Rü-
ckenschmerz, sind oft die Folge
von blockierten Stoffwechseln
und blockierten Wirbel an der
Wirbelsäule.
Diese werden energetisch be-
seitigt und durch gezielten Sport
wieder aktiviert. Das Gesund-
heitszentrum Fitnesslounge in
Oberpleis bietet derzeit attrakti-
ve Angebote für alle, die ihre ge-
sunde Fitness auf Vordermann
bringen wollen und etwas für ihre
Gesundheit und das eigene Wohl-
befinden tun möchten.

Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 Ihr dürft uns 14 TTTTTage kage kage kage kage kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos
testen.testen.testen.testen.testen.

SparSparSparSparSpar- und Ber- und Ber- und Ber- und Ber- und Beratungs-Watungs-Watungs-Watungs-Watungs-Wochenochenochenochenochen
vom 05.09. bis 30.09.vom 05.09. bis 30.09.vom 05.09. bis 30.09.vom 05.09. bis 30.09.vom 05.09. bis 30.09.

Die ersten 20 Teilnehmer, die
sich anmelden, erhalten zudem
eine Immun-Aufbau-Kur über 4
Wochen geschenkt! Jeder, der
sich bis zum 30.09. im Gesund-
heitszentrum anmeldet, erhält:
Fitnesskurse für nur 19,98€ mtl.,
Gerätefitness incl. Kurse Kraft-
Vital Zirkel - Nur 35,96€ mtl.
Das Fitnesslounge-Team hilft Ih-
nen, Ihr Immunsystem auf Dauer
im Alltag zu stärken, entspann-
ter zu werden und sich einfach
besser zu fühlen. Einen Bera-Einen Bera-Einen Bera-Einen Bera-Einen Bera-
tungs- oder Probetermin könnttungs- oder Probetermin könnttungs- oder Probetermin könnttungs- oder Probetermin könnttungs- oder Probetermin könnt
ihr unter 02244-6020 verein-ihr unter 02244-6020 verein-ihr unter 02244-6020 verein-ihr unter 02244-6020 verein-ihr unter 02244-6020 verein-
baren.baren.baren.baren.baren.
Fitnesslounge Oberpleis, Win-
gertbitze 1, 53639 Königswinter
Alles NEU - Kostenlos testenAlles NEU - Kostenlos testenAlles NEU - Kostenlos testenAlles NEU - Kostenlos testenAlles NEU - Kostenlos testen
Kryolipolyse:Kryolipolyse:Kryolipolyse:Kryolipolyse:Kryolipolyse:
Zerstörung von FettzellenZerstörung von FettzellenZerstörung von FettzellenZerstörung von FettzellenZerstörung von Fettzellen
GanzkörperGanzkörperGanzkörperGanzkörperGanzkörper-L-L-L-L-Lymphdrymphdrymphdrymphdrymphdrainage:ainage:ainage:ainage:ainage:
GanzkörperGanzkörperGanzkörperGanzkörperGanzkörper-Entschlackung-Entschlackung-Entschlackung-Entschlackung-Entschlackung
Meridian-Entgiftung:Meridian-Entgiftung:Meridian-Entgiftung:Meridian-Entgiftung:Meridian-Entgiftung:
Schwermetall-EntgiftungSchwermetall-EntgiftungSchwermetall-EntgiftungSchwermetall-EntgiftungSchwermetall-Entgiftung

(bk) Bad Honnef. Keine Tickets,
kein komplizierter Einlass: einfach
r(h)einspaziert. So das Angebot
des Stadtjugendring Bad Honnef
e.V., der am vergangenen Wochen-
ende wieder das Festival für alle -
Kinder, Jugendliche, Familien und
alles weitere - auf die Beine ge-
stellt hatte. Vormittags bis mit-
tags konnten Kinder und Jugend-

liche die Möglichkeit nutzten und
an einem Kinderflohmarkt teilneh-
men. Am Nachmittag luden die
Stationen von rund zwanzig Ver-
einen und Institutionen zum Mit-
spielen, Ausprobieren und Erkun-
den ein. Mit einer kostenlosen
Laufkarte konnten Kinder und Ju-
gendliche dabei Stempel sam-
meln und mit mindestens fünf ge-
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FÜR ELTERN, KINDER UND 
UNTERNEHMEN

Am

14.09.
GRÜN
wählen

KINDERBETREUUNG

CHANCEN UND 
PLANUNGSSICHERHEIT

ZUVERLÄSSIGE

BRINGT

Planschemalöör wurden Klischees
schnell über Bord geworfen. Ma-
this, Pierre, Alex und Juri fetzten
mit derartig großer Energie über
Bühne, als wäre es ihre letzte
Show. Mit „Orjenal“ präsentierte
eine weitere Band, die auf Gra-
fenwerth zu Gast war, einen sehr
starken Titel, der auch heute noch
nicht mehr aus den Ohren und
Köpfen wegzudenken ist. „Stadt-
Rand“ ließ die Lebensfreude stei-
gen, aber die Zuhörer auch in Er-
innerungen schwelgen. Die sechs
Jungs um Roman, Tim, Tommy,
Christoph, Peter und Marco lie-

Die Baskets luden auf der Wiese zu Probewürfen einDie Baskets luden auf der Wiese zu Probewürfen einDie Baskets luden auf der Wiese zu Probewürfen einDie Baskets luden auf der Wiese zu Probewürfen einDie Baskets luden auf der Wiese zu Probewürfen ein

ferten mit ihren aktuellen Songs
viele Gründe, das Konzert in vol-
len Zügen zu genießen. 2009 als
Schülerband zusammengefunden,
ist Druckluft seit Jahren erfolg-
reich auf verschiedenen Bühnen
unterwegs, so auch auf der des
Stadtjugendringes. Die Liebe zur
Blasmusik zieht sich dabei durch
ihre Lieder und ihr Programm. Ei-
gene Songs, Cover, die Röhren-
trommel und eine tolle Bühnen-
Präsenz machten auch den Auf-
tritt auf der Insel zu einem tollen
Erlebnis. Am Ende trat eine Band
auf, bei der alles im Sandkasten

Das THW stellte Fahrzeuge und Ausstattung ausDas THW stellte Fahrzeuge und Ausstattung ausDas THW stellte Fahrzeuge und Ausstattung ausDas THW stellte Fahrzeuge und Ausstattung ausDas THW stellte Fahrzeuge und Ausstattung aus

Mit Begeisterung nahmen die Kids die Riesenhüpfburg in BeschlagMit Begeisterung nahmen die Kids die Riesenhüpfburg in BeschlagMit Begeisterung nahmen die Kids die Riesenhüpfburg in BeschlagMit Begeisterung nahmen die Kids die Riesenhüpfburg in BeschlagMit Begeisterung nahmen die Kids die Riesenhüpfburg in Beschlag

begann und bis heute kein Ende
findet. Lupo - fünf Jungs, die ihre
Liebe zur Kölschen Mundart nie
verloren haben. Auf der Honnefer
Bühne glänzte die Band im ihrem
einzigartigen Sound, vor allem
geprägt durch Geige und Posau-
na. Ein musikalisches Highlight
löste das folgende ab - ein toller
Abend, der das Publikum begeis-
terte und so manches Beifalls-

sturm auslöste. Der Stadtjugend-
ring mit Marcelo, Moritz, Marius,
Jakob, Jannis, Daniel, Linus, Olaf,
Anne, Jonas, Frank und Tina hatte
erneut eine tolle Veranstaltung
aus dem Boden gestampft - ein
Event, bei dem hunderte Besu-
cher die Einladung gerne ange-
nommen hatten und bestens ge-
launt einfach „R(h)einspaziert“
waren.

Armira Rosa eröffnete das BühnenprogrammArmira Rosa eröffnete das BühnenprogrammArmira Rosa eröffnete das BühnenprogrammArmira Rosa eröffnete das BühnenprogrammArmira Rosa eröffnete das Bühnenprogramm
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Check it Beratungsstelle erweitert LSBTIQ* Angebot
in Bad Honnef
Offene Sprechstunde „SafeSpace“ wird fortgeführt und ausgebaut
Queere Menschen sind auch heu-
te noch häufig mit Ausgrenzung,
Unsicherheit, Diskriminierung und
Gewalt konfrontiert - manchmal
sogar dort, wo sie eigentlich Un-
terstützung erwarten dürften. Vie-
le klassische Beratungsangebote
sind für LSBTIQ* Menschen (= les-
bisch, schwul, bi*, trans*, inter*,

queer) deshalb keine sicheren
Orte. Fehlende Sensibilität oder
Fachkenntnis führen dazu, dass
Betroffene nicht die Hilfe bekom-
men, die sie brauchen.
Um das zu ändern, baut die Check
it Beratungsstelle für Sexualität
& Gesundheit in Troisdorf ihr LS-
BTIQ* Familien- und Fachbera-
tungsangebot weiter aus. In Koo-
peration mit der Stadt Bad Hon-
nef wird das Projekt „SafeSpace“,
das 2023 ins Leben gerufen wur-
de, fortgeführt und entwickelt.
Ziel ist es, einen geschützten
Raum für queere junge Menschen,
ihre Familien und Bezugsperso-
nen sowie für Fachkräfte zu schaf-
fen.
Ansprechpartnerin ist die Fach-
kraft Helena Graffé.
Sie begleitet queere Jugendliche
und junge Erwachsene - ebenso
Menschen, die sich (noch) unsi-
cher über ihre Identität fühlen -
sowie deren Eltern, Freund*innen
und Familien. Typische Themen
sind etwa:
Coming-out und Identitätsfragen
Liebe, Beziehungen und Sexualität
Konflikte in Schule, Familie oder
Freundeskreis

Auch Fachkräfte finden im
SafeSpace Unterstützung: Sie er-
halten Beratung und Orientie-
rung, wie sie LSBTIQ*-Themen
sensibel und kompetent in ihrem
Berufsalltag aufgreifen können.
Offene SprechstundeOffene SprechstundeOffene SprechstundeOffene SprechstundeOffene Sprechstunde
„SafeSpace“„SafeSpace“„SafeSpace“„SafeSpace“„SafeSpace“
Wann: jeden dritten Dienstag im
Monat, 11 bis 13 Uhr
Wo: Beratungszentrum Frühe Hil-
fen, Kurhaus Bad Honnef, Haupt-
straße 28
(Zugang über Weyermannallee)
Besonderheiten: vertraulich, kos-
tenlos und auf Wunsch anonym

Zusätzlich haben Schüler*innen
des Städtischen Siebengebirgs-
gymnasiums die Möglichkeit, über
die Schulsozialarbeiterin Busè
Özarslan direkt Zugang zur Bera-
tung zu erhalten.

Mit dem erweiterten Angebot
möchte Check it queeren jungen
Menschen, Familien und Fach-
kräften in Bad Honnef und Umge-
bung einen sicheren Ort zum Re-
den, Sortieren und Durchatmen
bieten - und damit ein wichtiges
Signal für Akzeptanz und Unter-
stützung setzen.
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Eine weiterführende Schule
kennen lernen
Einladung zum Tag der offenen Tür an der
Petersberg Gesamtschule am 20. September

ren individuellen Differenzierungs-
und Förderangeboten und Einbli-
cke in die Fachbereiche und die
vielfältigen Angebote des Ganz-
tagsbereiches. Interessenten für
die Gymnasiale Oberstufe sind
ebenfalls herzlich willkommen.
Der Tag startet um 9.30 Uhr mit
einer Informationsveranstaltung
in der Aula des Schulzentrums
Oberpleis. Bei einem Imbiss oder
Getränk stehen die Schulleitung
und die Lehrkräfte der Schule
rund um die Angebote bis 13 Uhr
für Fragen und Gespräche zur Ver-
fügung.
Weitere Informationen unter
www.petersberg-gesamtschule.de

(bk) Oberpleis. Schon am 20. Sep-
tember findet der Tag der offenen
Tür der Petersberg Gesamtschule
statt. Interessierte Eltern von Kin-
dern, die im Moment die 4. Klas-
se besuchen, können sich an die-
sem Tag über die Angebote der
Schule informieren. Die Grund-
schulkinder selbst können sowohl
an Unterrichtssequenzen als auch
an einer Vielzahl offener Angebo-
te teilnehmen und ausprobieren,
wie ihnen das Lernen und Leben
an der Petersberg Gesamtschule
gefällt. Dazu bietet die Schule In-
formationen über die Besonder-
heiten in der pädagogischen Ar-
beit einer Gesamtschule mit ih-
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Amateurfunklehrgang ab
November in Bad Honnef
Informationsabend am 20. Oktober

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Spirit of Irish Christmas Tour
www.danceperados.com

,

DANCEPERADOS  
OF IRELAND 

 SA. 20.12.2025 // 20 UHR

SPIRIT OF IRISH CHRISTMAS

Der Amateurfunk bietet die Mög-
lichkeit, weltweiten Funkverkehr mit
anderen durchzuführen. Für die Teil-
nahme am Amateurfunkdienst gibt
es eine Vielzahl unterschiedlicher
technischer Möglichkeiten und
selbst der Eigenbau einer Funkanla-
ge ist möglich. Für den Betrieb eines
Senders einer Amateurfunkstelle
sind jedoch besondere Kenntnisse
und eine Zulassung zur Teilnahme
am Amateurfunkdienst mit perso-
nengebundener Rufzeichenzuteilung
erforderlich. Aus diesem Grund nimmt
die Bundesnetzagentur Amateur-
funkprüfungen ab. Der Förderverein
Amateurfunk Bad Honnef e.V. und
der Deutsche Amateur Radio Club
e.V., Ortsverband Bad Honnef führen
daher ab Montag, 3. November, 19
Uhr, in der THW-Unterkunft, Quel-
lenstraße 2 in Bad Honnef, einen
Lehrgang zur Erlangung der Ama-
teurfunkzeugnisse der Klasse E oder

N durch. Der Lehrgang soll spätes-
tens im April 2026 mit der Prüfung
bei der Bundesnetzagentur enden.
Neben der Vollmitgliedschaft im
DARC erbitten wir pro Teilnehmer
eine Kostenbeteiligung von 50 Euro,
die zu Beginn des Lehrganges zu
entrichten ist. Alle Teilnehmer soll-
ten über einen Internetzugang und
eine eMail-Adresse verfügen.
Zuvor findet ein Informationsabend
über den Amateurfunk als Freizeit-
beschäftigung am Montag, 20. Ok-
tober, ab 19:30 Uhr, an gleicher Stel-
le statt. Neben den Informationen
über den anstehenden Amateur-
funklehrgang haben die Interessier-
ten die Möglichkeit, die Funkanla-
gen der Bad Honnefer Funkama-
teure kennenzulernen und unter
Anleitung auszuprobieren. Schrift-
liche Lehrgangsanmeldungen wer-
den ab sofort unter dl3kbb@darc.de
gerne entgegengenommen.
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Ankündigung
„Wechselphantas-Tisch“
Gruppe für Frauen rund um die Wechseljahre

StattReisen Bonn erleben
e.V. stellt vor:
Der Petersberg

nehmerinnen unterstützt werden
ihren Weg durch die Wechseljah-
re mit mehr Leichtigkeit und
Selbstvertrauen zu gehen.
Die Organisatorinnen freuen sich
auf einen Austausch voller Wär-
me, Inspiration und gegenseiti-
ger Unterstützung!
WWWWWann und ann und ann und ann und ann und WWWWWo?o?o?o?o?
· Datum: Jeden letzten Freitag

im Monat (Start: 26. Septem-
ber)

· Uhrzeit: 19 Uhr
· Ort: Frauenzentrum Bad Hon-

nef, Hauptstraße 20a, 53604
Bad Honnef

KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Für weitere Informationen oder um
sich anzumelden, kontaktieren
Sie uns
unter:
· E-Mail: info@frauenzentrum-

badhonnef.de
· Telefon: 02224/10548
Für eine bessere Planung, bitten
wir um verbindliche Anmeldung
per E-Mail,
für dieses kostenlose Angebot.

Im September startet im Bad Hon-
nefer Frauenzentrum ein ganz be-
sonderer Stammtisch: Der „Wech-
selphantas-Tisch“ - ein geschütz-
ter Raum für Frauen, die in den
Wechseljahren stecken oder sich
auf diese Lebensphase vorberei-
ten möchten.
Die Wechseljahre als Phase im
Leben einer Frau, die manchmal
mit vielen Fragen, Unsicherheiten
oder auch kleinen Überraschun-
gen verbunden ist. Wann genau
beginnt das eigentlich? Was ver-
ändert sich im Körper und in mei-
nen Emotionen? Und vor allem:
Wie kann ich diese Zeit für mich
positiv gestalten?
Ziel der Gruppe ist es, einen ent-
spannten Ort zu schaffen, an dem
Frauen offen über alles sprechen
können - ohne Tabus, mit viel Ver-
ständnis und gegenseitiger Un-
terstützung.
Der „Wechselphantas-Tisch“ wird
von ehrenamtlichen Begleiter-
innen moderiert. In einer vertrau-
ensvollen Atmosphäre, soll die Teil-

Samstag, 6. September, 14 Uhr
Der Petersberg kann auf eine über
2000-jährige Geschichte zurück-
blicken: um 100 v. Chr. keltisch-
germanische Fliehburg, im 12.
Jhdt. mittelalterliche Klosteran-
siedlung und seitdem Wallfahrts-
ort, gegen Mitte des 19. Jhdts.
Treffpunkt der Romantiker, um die
Jahrhundertwende Basaltabbau in
Steinbrüchen, seit 1889 gehobe-
ner Hotelbetrieb mit eigener

Zahnradbahn, nach dem Zweiten
Weltkrieg Sitz der Hohen Aliier-
ten Kommission und zur Zeit - wie
lange noch? - Gästehaus für
Staatsgäste.
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum,
Kellerstraße 16, Königswinter
Strecke: ca. 6 km, teilw. starke
Steigung
Dauer: ca. 3 bis 4 Stunden
Beitrag: 12 Euro
StattReisen Bonn erleben e.V.

Termine Rechtsberatung
4. Quartal
Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:Oktober:
Do, 2. Oktober, 10 bis 12 Uhr
Do, 16. Oktober, 10 bis 12 Uhr
November:November:November:November:November:
Do, 6. November, 10 bis 12 Uhr

Do, 20. November, 10 bis 12 Uhr

Dezember:Dezember:Dezember:Dezember:Dezember:
Do, 4. Dezember, 10 bis 12 Uhr
Do, 18. Dezember, 10 bis 12 Uhr
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Tag des offenen Denkmals
Gründerzeit in der Altstadt

Aktivitäten von
„gemeinsam statt einsam“
im September

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
15 bis 16.30 Uhr:15 bis 16.30 Uhr:15 bis 16.30 Uhr:15 bis 16.30 Uhr:15 bis 16.30 Uhr:
„Mensch ärgere Dich nicht - ge-
meinsam spielen“, Spiele Nach-
mittag, Haus am Drachenfels,
Rhöndorferstr. 80b
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,,
14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25. September September September September September,,,,,
14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,,
15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr
„Geh aus mein Herz - gemeinsam
singen“ im Foyer des Rathauses,
Rathausplatz
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. September September September September September,,,,,
16 bis 19 Uhr:16 bis 19 Uhr:16 bis 19 Uhr:16 bis 19 Uhr:16 bis 19 Uhr:
„Schwofen wie in alten Zeiten -
gemeinsam tanzen“ Ü60/Ü70/Ü80
Tanzveranstaltung im Lilo im alten
Hallenbad, Rheinpromenade 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30. September September September September September,,,,, 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr:
„Mensch ärgere Dich nicht - ge-
meinsam spielen“, Spiele Nach-
mittag, Haus am Drachenfels,
Rhöndorferstr. 80b

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6. September September September September September,,,,,
10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:10 bis 12 Uhr:
„Handy/Tablet Sprechstunde“ in
der Parkresidenz, Am Spitzenbach
2. Ohne Voranmeldung. Immer am
1. Samstag im Monat. Info bei
Helga Ebel-Gerlach
Tel.: 0177 595 56 35
oder per Mail an
info@gemeinsamstatteinsam-
badhonnef.de
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,, 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr:
„31. Gemütlicher Kaffeeklatsch“
im evangelischen Gemeindehaus
Luisenstraße, Anmeldung bei Sus-
anne Langguth - Tel: 0171 2341446
oder per Mail an
s.langguth.bonn@gmail.com
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11. September September September September September,,,,,
14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:14.30 bis 17 Uhr:
„Senioren-Treff Kurhaus“
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
14.30 bis 16 Uhr:14.30 bis 16 Uhr:14.30 bis 16 Uhr:14.30 bis 16 Uhr:14.30 bis 16 Uhr:
Aegidienberger Kaffeekränzchen,
Franziskushaus, Anmeldung bei
Annette Eichendorf: 02224-80389
oder per Mail
eichendorf@t-online.de

te sich das Bahnhofsviertel; am
Rhein entstanden Villen.
Der Rundgang mit Werner Dahm
dauert etwa 1,5 Stunden und ist
kostenfrei, wie am Tag des offe-
nen Denkmals üblich. Treffpunkt
ist vor der Ev. Christuskirche, Gra-
benstraße 8, am Sonntag 14. Sep-
tember um 11 Uhr.

In der 2. Hälfte des 19. Jahrhun-
derts entstand nach dem Abbruch
der Stadtmauer ein neues Bauge-
biet um den mittelalterlichen
Stadtkern herum.
Ab 1871 - in der sogenannten
Gründerzeit - gab es einen regel-
rechten Bauboom mit zahlreichen
repräsentativen Wohnhäusern,
Hotels, dem Amtsgericht (1880),
einem neuen Krankenhaus (1908),
dem Volkswohlgebäude (1910).
Um den Bahnhof (1871) entwickel-
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Online-Vorverkauf: 
www.7gkultur.de
und www.eventim.de

Fr., 12.09.2025, 20:00 Uhr

Helmut Krumminga 

Eintritt: ab 20,– € (zzgl. Geb.)

Tickets vor Ort in Oberpleis & Thomasberg: 
Buchhandlung Seidel & Millinger
Thomasberger Lädchen

Franz-Unterstell-Saal · Königswinter-Thomasberg

Das erste Soloprogramm des legendären Rockgitarristen
(BAP, LSE, WOLF MAAHN, GERD KÖSTER u.v.m.)
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Wahlbekanntmachung
der Stadt Bad Honnef für die Wahl zur Kommunalwahl 2025
1. Am 14. September 2025 findet die Kommunalwahl statt. Die Wahl

dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.
2. Die Stadt Bad Honnef ist in folgende 16 Stimmbezirke eingeteilt.

Stimmbezirk 010: Rhöndorf-Nord
Wahlraum: Haus Rheinfrieden, Frankenweg 70
Stimmbezirk 020: Rhöndorf-Süd
Wahlraum: Seminaris Hotel, A.-v.-Humboldt-Str. 20, 53604 Bad
Honnef, 1 Eventraum Hall 1-2
Stimmbezirk 030: Honnef-Nord
Wahlraum: Hotel the YARD Bad Honnef, Raum „Martha“
Hauptstr. 22, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 040: Rommersdorf-Bondorf
Wahlraum: Siebengebirgsgymnasium, Rommersdorfer Str. 78-82,
Raum 103
Stimmbezirk 050: Honnef-Ost
Wahlraum: Montessori-Grundschule Bad Honnef, Klassenraum E 14
Bergstr. 18-20, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 060: Selhof-Nord
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 070: Honnef-Mitte
Wahlraum: IUBH Int. Hochschule Bad Honnef/Bonn
Mülheimer Str. 38, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 080: Honnef-West/Lohfeld
Wahlraum: Deutsches Rotes Kreuz,
Ortsverein Bad Honnef e. V.
Austraße 29, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 090: Honnef-Süd
Wahlraum: städt. Bau- und Betriebshof, Berck-sur-Mer-Str. 24
Stimmbezirk 100: Selhof-West
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 110: Selhof-Mitte
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 120: Selhof-Süd
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 130: Aegidienberg/Hövel-Brüngsberg
Wahlraum: Hotel am Markt
Aegidiusplatz 1, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 140: Aegidienberg/Aegidienberg-Mitte
Wahlraum: Hotel am Markt
Aegidiusplatz 1, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 150: Aegidienberg/Himberg-Rottbitze
Wahlraum: Sportlerheim Rottbitze
Am Sportplatz, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 160: Aegidienberg/Orscheid-Wülscheid
Wahlraum: Grundschule Theodor-Weinz-Schule, Mehrzweckraum
Burgwiesenstr. 31, 53604 Bad Honnef
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 08.08.2025 bis 24.08.2025 zugestellt worden sind, sind
der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.
Die 8 Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15:00 Uhr an folgenden Orten zusammen:
im Rathaus, Rathausplatz 1 in 53604 Bad Honnef
Raum 001: Briefwahlbezirk 01B für den Stimmbezirk 010

Raum 001: Briefwahlbezirk 10B für den Stimmbezirk 100
Raum 002: Briefwahlbezirk 02B für den Stimmbezirk 020
Raum 002: Briefwahlbezirk 09B für den Stimmbezirk 090
Raum 104: Briefwahlbezirk 03B für den Stimmbezirk 030
Raum 104: Briefwahlbezirk 13B für den Stimmbezirk 130
Raum 219: Briefwahlbezirk 04B für den Stimmbezirk 040
Raum 219: Briefwahlbezirk 14B für den Stimmbezirk 140
Raum 220: Briefwahlbezirk 05B für den Stimmbezirk 050
Raum 220: Briefwahlbezirk 15B für den Stimmbezirk 150
Ratssaal: Briefwahlbezirk 06B für den Stimmbezirk 060
Ratssaal: Briefwahlbezirk 16B für den Stimmbezirk 160
Ratssaal: Briefwahlbezirk 07B für den Stimmbezirk 070
Ratssaal: Briefwahlbezirk 12B für den Stimmbezirk 120
Ratssaal: Briefwahlbezirk 08B für den Stimmbezirk 080
Ratssaal: Briefwahlbezirk 11B für den Stimmbezirk 110

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt, jedoch für
eine etwaige Stichwahl durch den Wähler einbehalten und aufge-
hoben werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder
Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Die Kommunalwahlen als verbundene Wahlen umfassen die Kreis-
wahlen (Wahl des Landrates/der Landrätin, Wahl des Kreistages)
und die Gemeindewahlen (Wahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin, Wahl des Stadtrates). Der/Die Wähler/in erhält somit
grundsätzlich vier Stimmzettel. Wähler/innen, die nach dem
29.08.2025 aus einer kreisangehörigen Gemeinde des Rhein-Sieg-
Kreises zugezogen sind, erhalten nur die Stimmzettel für die
Kreiswahlen. Für die Gemeindewahlen sind sie nicht wahlberech-
tigt.
Stimmzettel
Die Stimmzettel werden amtlich hergestellt und im Wahlraum
bereitgehalten. Sie unterscheiden sich für die jeweilige Wahl wie
folgt:
Wahl Kreistag:
hellblauer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck
Wahl Landrat/Landrätin:
weißer Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck
Wahl Stadtrat:
hellgrüner Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck
Wahl Bürgermeister/in:
hellgelber Stimmzettel mit schwarzem Aufdruck
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er/sie durch
ein auf den Stimmzetteln gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber/welcher Bewerbe-
rin sie gelten soll. Auf jedem der Stimmzettel hat der/die Wähler/in
jeweils eine Stimme. Die Stimmzettel müssen in einer Wahlkabine
des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Jede/r Wahlberechtigte
muss die Stimmzettel allein in der Wahlkabine kennzeichnen. Eine
behinderte wahlberechtigte Person kann sich bei der Stimmabga-
be einer Hilfsperson bedienen. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
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Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis in
dem der Wahlschein ausgestellt ist,

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk
des Kreises oder
- durch Briefwahl, teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Wahlamt der
Stadt Bad Honnef einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen roten Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort
spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich
in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Euro-
päischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist
unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu

der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl-
entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimm-
te Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson
besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de Rubrik „Bekannt-
machungen“ veröffentlicht.

Bad Honnef, den 26.08.2025
Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
gez. Otto Neuhoff
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Die Stadt Königswinter ist mit ausgewählten Angeboten und Informationen auf dem Apfelsonntag 

vertreten. Erhalten Sie Einblicke in die zahlreichen  Bereiche der Stadt verwaltung und kommen 

Sie mit Mitarbeitenden ins Gespräch. Die Stadtverwaltung freut sich auf Ihren Besuch!
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ES ERWARTET SIE U.A. FOLGENDES:

• Klimaanpassungskonzept: Ideenkarte  

• „Energiefahrrad“ & Klimawaage 

• Mobilitätsprojekte in Königswinter

• Bürgerbeteiligung

• Neues Programm der VHS Siebengebirge 

• Siebengebirgsmuseum:  

Informationen zum Angebot,  

Kinder-Bastelaktionen & ein Quiz
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Im November 2025 wird die Seniorenvertretung (SVK) neu gewählt. Sie gehören 
zur Generation 60plus? DANN KANDIDIEREN SIE FÜR DIE WAHL!

Mehr Informationen unter www.koenigswinter.de/seniorenvertretung  
oder telefonisch unter 02244/889-348.

Die Seniorenvertretung

• besteht aus 9 Mitgliedern, arbeitet ehren-
amtlich und ist parteipolitisch unabhängig

• kann Anträge in die Ausschüsse des Rates 
der Stadt Königswinter einbringen und so   
die Interessen der Mitbürger vertreten 

• setzt sich für die sozialen und gesundheit-
lichen Lebensverhältnisse und Mobilität in 
Königswinter ein

KANDIDIEREN! WAHL ZUR  
SENIORENVERTRETUNG

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

STADT KÖNIGSWINTER

Informationsveranstaltungen

• Montag, 13.10.2025, 18 Uhr 
Königswinter-Altstadt, Haus Bachem

• Dienstag, 14.10.2025, 18 Uhr  
Rathaus Oberpleis, Sitzungssaal

Auf den Veranstaltungen ist eine  
persönliche Vorstellung der  
Kandidierenden vorgesehen!

BEWERBUNGSFRIST:

10.09.2025



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 35 | Samstag, 06. September 2025 | Kw 36 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper40

 

 

Ev. Emmaus-
gemeinde
Thomasberg-
Heisterbacher-
rott
Kirchliche
Nachrichten unserer
Gemeinde

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
11 Uhr - Gottesdienst mit der FeG
Bonn - Markus Wolf und Diakon
Jörg Ebeler
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
9 Uhr - Frauenfrühstück
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
17 Uhr - Gemeindegebet
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
Kreis
15 Uhr - Basteln für Kinder im
Grundschulalter (mit Anmeldung)

Ev. Kirchen-
gemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Kurt Fi-
scher - Kindergottesdienst paral-
lel zum Gemeindegottesdienst,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-
burgschule in der Erlöserkirche
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche
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Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

7. September7. September7. September7. September7. September
11 Uhr - Gottesdienst in Oberkas-
sel mit Bläserkreis

8. September8. September8. September8. September8. September
20 Uhr - Am Achten um Acht -
Ökumenische Veranstaltungsrei-
he „Können wir diskutieren?“ mit
Pfarrerin Dr. Quaas

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
13.30 Uhr - KreativKreis
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
15 Uhr - Frauen lesen die Bibel
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrer Klemp-Kindermann,
im Anschluss Tag des offenen Denk-
mals in der Kirche - mit Café, Kon-

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
9.30 Uhr - Ökumenisches Frauen-
frühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
9 Uhr - Frauenfrühstück

zert und Dialogführungen
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrteam,
anschließend bis 17 Uhr Gemeinde-
fest mit buntem Programm für Groß
und Klein, für das leibliche Wohl und
jede Menge Unterhaltung ist gesorgt
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
16 Uhr - Gottesdienst für kleine

Leute - für Kinder von zwei bis fünf
Jahren mit Eltern und Großeltern,
im Anschluss klingt der Gottes-
dienst immer bei einem Beisam-
mensein mit Gebäck und Geträn-
ken und einer auf das Thema ab-
gestimmten Bastelaktion aus
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Prädikant Herberg

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit

18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
7.45 Uhr - Hon Prozession zur Ser-

vatiuskapelle
9.30 Uhr - Sel Familienmesse
11 Uhr - Aeg Hl. Messe zum Patro-

zinium mit Kirchenchor und den
Pilgern der Servatiusprozession
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe >>
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17.45 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe - Kirmes
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule

17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.

Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niedollendorf, Oberdollendorf

Sternwallfahrt
nach Kloster Heisterbach

9 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
15.15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Gottesdienst für „Kleine Leute“
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
19 Uhr - Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
7.55 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Laurentius Wort-
gottesdienst
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tesdienst
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe

9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Wortgot-
tesdienst Bruderschaftsmesse
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal Opl.
Kinderkirche
10 Uhr - Petersbergkapelle Hl.
Messe
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
gottesdienst für Familien

15.30 Uhr - Weinberg Hl. Messe
als Erntedankmesse der St. Se-
bastianus-Männer-Bruderschaft
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst Patrozinium
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tedienst
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
9.30 Uhr - Kapelle Quirrenbach
Wortgottesdienst
11 Uhr - St. Margareta Familien-
messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
gottesdienst St. Antonius Bruder-
schaft
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
gottesdienst
12.30 Uhr - St. Margareta
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de

Alle Frauen aus den Seelsorgebe-
reichen Königswinter - Bad Hon-
nef - Unkel sind herzlich eingela-
den zur diesjährigen Herbstwall-
fahrt nach Kloster Heisterbach.
Die Veranstaltung beginnt dort am
Freitag, 12. September um 15 Uhr.
Das Thema lautet: „Wir sind Gäs-
te auf Erden“.
Wegen der Einzäunung der Klos-

terruine (Steinschlaggefahr) findet
der Gottesdienst in der Kirche
statt.
Im Anschluss kehren wir zum Kaf-
feetrinken im Café von Haus Heis-
terbach ein.
Bitte melden Sie sich an bis Mon-
tag, 8. September bei:
Ursula Voll, 0170 322 8899 oder
u.voll@t-online.de
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Hans Otto Binder 
    

Zeltkirche im FokusZeltkirche im FokusZeltkirche im FokusZeltkirche im FokusZeltkirche im Fokus
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge bittet zum Ge-
meinde- und
Jubiläumsfest „60 Jahre Evange-
lische Kirche Stieldorf“ am Sams-
tag, 7. September. Auftakt ist der
Gottesdienst um 10 Uhr. Danach
ist bis 17 Uhr Programm, u.a. mit
Cocktailbar, Kinderschminken,
Hüpfburg und Pony-Reiten, erwar-
tet wird ein Jongleur, geplant ist
auch Karaoke-Singen. Gefeiert
wird die Zeltkirche in der Oeling-
hovener Straße 38, Königswinter-
Stieldorf.
„Da kann ich ein Lied von sin-„Da kann ich ein Lied von sin-„Da kann ich ein Lied von sin-„Da kann ich ein Lied von sin-„Da kann ich ein Lied von sin-
gen!“gen!“gen!“gen!“gen!“
So ist das Mitsing-Konzert mit
CantoVivo sowie Jo Raile (Orgel
und Klavier) und Marie-Dorothea
Wählt-Beste (Leitung) am Sonn-
tag, 7. September, 16 Uhr, in der
Erlöserkirche in Bad Honnef, Lui-
senstraße 15, betitelt.
KrKrKrKrKrabbelkabbelkabbelkabbelkabbelkonzert mit onzert mit onzert mit onzert mit onzert mit AkkAkkAkkAkkAkkordeonordeonordeonordeonordeon
Beuels Kantor Hubert Arnold setzt
die Reihe der Krabbelkonzerte für
die Allerkleinsten und ihre Eltern
fort. Am Donnerstag, 11. Septem-
ber, 11 Uhr, stellt er in der Nach-
folge-Christi-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße, Bonn, das Akkor-
deon vor. Menuett, Musette, iri-
sche Klänge - Arnold gibt verschie-
dene Kostproben. Das Konzert
dauert eine halbe Stunde. Der Ein-
tritt ist frei. Mehr:
https://www.evangelisch-
beuel.de/krabbelkonzerte/
Das „Gemeindefest-ival“ in derDas „Gemeindefest-ival“ in derDas „Gemeindefest-ival“ in derDas „Gemeindefest-ival“ in derDas „Gemeindefest-ival“ in der
Maria-Magdalena-KircheMaria-Magdalena-KircheMaria-Magdalena-KircheMaria-Magdalena-KircheMaria-Magdalena-Kirche
Oberstraße 205, Niederkassel-
Rheidt, am Freitag, 12. Septem-
ber, gestaltet sich
„cross-over“. Auftakt ist das Frie-
densgebet um 18 Uhr. Darauf folgt
ein Festival mit verschiedener Mu-
sik - von Chor- und Kammermusik
bis hin zu Pop- und Singer-Song-
writer-Musik. Geplant sind außer-
dem Leckereien aus verschiede-
nen Ländern - also auch cross-over.
Digitaler Kindersachen-Floh-Digitaler Kindersachen-Floh-Digitaler Kindersachen-Floh-Digitaler Kindersachen-Floh-Digitaler Kindersachen-Floh-
markt in Lohmar Honrathmarkt in Lohmar Honrathmarkt in Lohmar Honrathmarkt in Lohmar Honrathmarkt in Lohmar Honrath
Der digitale Kindersachen-Floh-
markt der Evangelischen Em-
maus-Gemeinde Lohmar ist vom
13. bis 21. September geöffnet.
Wer Kindersachen verkaufen
möchte, kann sich ab 5. Septem-

Tipps und Termine für September
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

ber registrieren und Waren online
stellen. Abholungen sind am 27.
September im Gemeindehaus,
Peter-Lemmer-Weg 20, Lohar-

Honrath, möglich. Mehr:
https://www.kibaza.de/index.php
Kindersachenflohmarkt in EitorfKindersachenflohmarkt in EitorfKindersachenflohmarkt in EitorfKindersachenflohmarkt in EitorfKindersachenflohmarkt in Eitorf
Der Kindersachenflohmarkt des

Fördervereins des Evangelischen
Kindergartens
in Eitorf findet am Samstag,

>>
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13. September, 10 bis 14 Uhr, im
Gemeindesaal, Bahnhofstraße 17,
in Eitorf statt.
Zum „T„T„T„T„Tag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter am
Sonntag, 14. September, 12 bis
17 Uhr, in die Große Kirche Ober-
kassel, Kinkelstraße, Bonn-Ober-
kassel, ein. Im Mittelpunkt steht
die Walcker-Orgel. Auf ihr gibt
Kantorin Stefanie Ingenhaag zum
Schluss ein kurzes Konzert mit
Werken von Edvard Grieg.
Singen macht glücklich -Singen macht glücklich -Singen macht glücklich -Singen macht glücklich -Singen macht glücklich - und des-
halb gibt es in der Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef am
Montag, 15. September, 19 Uhr,

wieder ein offenes Singen. Treff-
punkt ist der Gemeindesaal, Lui-
senstraße 15.
Der Elterntreff für Mütter undElterntreff für Mütter undElterntreff für Mütter undElterntreff für Mütter undElterntreff für Mütter und
VäterVäterVäterVäterVäter,,,,, die ein Kind mit Handicap
im Schulalter haben, findet am
Samstag, 27. September, von 11
Uhr bis 13 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum in Hangelar, An
der Evangelischen Kirche 1-3,
statt. Thema des Austausches wird
sein: „Als Familie stark bleiben.
Was gibt uns Kraft?“ Als Referen-
tin wird die Leiterin der Evangeli-
schen Beratungsstelle in Bonn,
Christiane Wellnitz, zu Gast sein.
Die Gruppe für Eltern, die ein er-
wachsenes Kind mit Handicap ha-

ben, trifft sich am Montag,
15. September, um 19.30 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum
in Hangelar.
Um eine kurze Anmeldung unter
christiane.boecker@ekir wird für
beide Veranstaltungen gebeten.
Der Ökumenische KinderbibeltagÖkumenische KinderbibeltagÖkumenische KinderbibeltagÖkumenische KinderbibeltagÖkumenische Kinderbibeltag
in Much für Grundschulkinder be-
ginnt am Samstag, 20. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus, Schulstraße 2. Er
mündet in einen Familiengottes-
dienst ab 14 Uhr.
Das Kleidertausch-CaféKleidertausch-CaféKleidertausch-CaféKleidertausch-CaféKleidertausch-Café öffnet die
Evangelische Emmaus-Gemeinde
Lohmar am Samstag, 20. Septem-
ber, von 15 bis 17 Uhr im Peter-
Lemmer-Haus in Honrath.
Wer kommt, bringt zehn Teile mit,
beispielsweise Frauenkleider al-
ler Größen, Handtaschen und Ac-
cessoires. Wer seine Sachen ein-
tauscht, tut etwas für Nachhal-
tigkeit und Umwelt, so der Sinn
der Sache.
Das Musical „Colors“Musical „Colors“Musical „Colors“Musical „Colors“Musical „Colors“ wird am
20. und 21. September, jeweils
16 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 39,
Sankt Augustin-Mülldorf, aufge-
führt. Die aktuelle Version von
„Romeo und Julia“, ein Stück von
Uwe Heynitz, ist getragen von der
Musik. Das Projekt von Kindern
und Jugendlichen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sankt
Augustin Niederpleis und Müll-
dorf leiten Theaterpädagogin Sina
Hagemann und Kirchenmusikerin
Barbara Dünne. Der Eintritt ist frei.
Willkommen sind Spenden zur
Unterstützung der Jugendprojek-
te der Kirchengemeinde.
Unter dem Motto „Steine: Spie-„Steine: Spie-„Steine: Spie-„Steine: Spie-„Steine: Spie-
gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“gel des Lebens“ steht die gemein-
same Pilgerwanderung der Evan-
gelischen Kirchengemeinden
Hennef und Uckerath am 27. Sep-
tember. Die Leitung dieses Pil-
gerns vor der Haustüre über-
nimmt Carola Juschka, sie ist Pres-
byterin und Pilgerwegbegleiterin.

Die Wanderung nimmt die bevor-
stehende Fusion der Gemeinden
Hennef und Uckerath „symbolisch
unter die Füße“, sagt sie. Start ist
um 10 Uhr an der Christuskirche
in Hennef, Beethovenstraße 44.
Der Weg ist rund 18 Kilometer
lang und führt zur Stephanuskir-
che in Uckerath. Von der geht es
mit dem Linienbus zurück. Infor-
mation und Anmeldung:
carola.juschka@ekir.de,
02242 867811.
„Y„Y„Y„Y„You makou makou makou makou make me sing“e me sing“e me sing“e me sing“e me sing“
So heißt das Konzert des Gospel-
chors „Rising Voices am Sams-
tag, 27. September, 18 Uhr, in der
Auferstehungskirche, Annostraße
14, in Siegburg. Leitung und Kla-
vier übernimmt Kantorin Katrin
Wischmann. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Das Kindermusical „Daniel“Kindermusical „Daniel“Kindermusical „Daniel“Kindermusical „Daniel“Kindermusical „Daniel“ von
Gerd-Peter Münden werden Kin-
derchöre der zweiten bis fünften
Klasse am Sonntag, 28. Septem-
ber, 17 Uhr, in der Großen Kirche
Oberkassel, Kinkelstraße, Bonn-
Oberkassel, aufführen. Mit dabei
ist auch ein Instrumentalen-
semble. Die Leitung übernimmt
Kantorin Stefanie Ingenhaag. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“ gibt am Sonn-
tag, 28. September, 17 Uhr, ein
Konzert in der Nachfolge-Christi-
Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße, Bonn-Beuel.
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Das Spiel der Zweitvertretungen geht an Eudenbach
Die Reserve des TuS Eudenbach dominiert im letzten Vorbereitungsspiel
gegen den TuS Herchen II

(bk) Eudenbach. Das Team wurde
nach einer Auszeit in der vergan-
genen Saison wieder neu zusam-
mengestellt und scheint das Fuß-
ballspielen nicht verlernt zu ha-
ben. Eine beeindruckende Vorstel-
lung lieferte die TuS Reserve in
der Jean-Dohle-Sportanlage. Der
Gegner, der TuS Herchen II, wurde
permanent in die Defensive ge-
drängt.
Bereits zwei Minuten nach Anpfiff
ging Eudenbach durch Erik Swysen
mit 1:0 in Führung. Daniel Pohl
schoss in der 30 Minute das zwei-

Die Herren II des TuS Eudenbach kann nach dem deutlichen 6:1-Sieg dieDie Herren II des TuS Eudenbach kann nach dem deutlichen 6:1-Sieg dieDie Herren II des TuS Eudenbach kann nach dem deutlichen 6:1-Sieg dieDie Herren II des TuS Eudenbach kann nach dem deutlichen 6:1-Sieg dieDie Herren II des TuS Eudenbach kann nach dem deutlichen 6:1-Sieg die
Meisterschaftsspiele in Augenschein nehmenMeisterschaftsspiele in Augenschein nehmenMeisterschaftsspiele in Augenschein nehmenMeisterschaftsspiele in Augenschein nehmenMeisterschaftsspiele in Augenschein nehmen

te Tor für den Gastgeber. Erneut
war es Swysen, der in der 40. Mi-
nuten den dritten Treffer für den
Gastgeber auf dem Fuß. Das in
der ersten Halbzeit auch ein Ge-
gentreffer fiel, war kaum von Be-
deutung, denn die größeren Spiel-
anteile lagen eindeutig auf der
Seite der Eudenbacher. In den
zweiten 45. Minuten blieben dann
weitere Gegentreffer aus. Der TuS
Eudenbach gab den Ton an und
schloss weitere dreimal erfolg-
reich ab. Fabian Ziemtz erhöhte
mit gleich Toren in der 46. und 55.

Auch bei Standardsituationen taten sich die Gäste aus Herchen schwerAuch bei Standardsituationen taten sich die Gäste aus Herchen schwerAuch bei Standardsituationen taten sich die Gäste aus Herchen schwerAuch bei Standardsituationen taten sich die Gäste aus Herchen schwerAuch bei Standardsituationen taten sich die Gäste aus Herchen schwer

Die größeren Spielanteile lagen auf Seiten des Gastgebers, der konse-Die größeren Spielanteile lagen auf Seiten des Gastgebers, der konse-Die größeren Spielanteile lagen auf Seiten des Gastgebers, der konse-Die größeren Spielanteile lagen auf Seiten des Gastgebers, der konse-Die größeren Spielanteile lagen auf Seiten des Gastgebers, der konse-
quent seine Chancen nutztequent seine Chancen nutztequent seine Chancen nutztequent seine Chancen nutztequent seine Chancen nutzte

Minute den Vorsprung auf 5:1.
Denn Endstand zum 6:1 hatte Phi-
lipp Schwan in der 65. Minute auf
dem Fuß. Wie bei der Heren I so
beginnt auch die TuS-Reserve die
Meisterschaft in Kreisliga C, Staf-

fel 7 mit zwei Auswärtsspielen. A
diesem Sonntag geht es zum SV
Höhe, eine Woche darauf zum
Bröltaler SC II. Am darauffolgen-
den Heimspieltag empfängt die
Herren II den TuS Birk III.
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Erfolgreiche Hundesportler des SV OG Siebengebirge
auf der 9. SV Deutschen Meisterschaft Rallye Obedience
und Bundessiegerprüfung

entsprechend belohnt.
1. Platz Mia Hachenberg - mit
Emmi - OG Siebengebirge
2. Platz Anna Jonas - mit Emmi -
OG Siebengebirge
3. Platz Miray Selin Schöttner -
Nisha- OG Reichshof- Eckenha-
gen
Ebenso erreichten die Erwachse-
nen gute Platzierungen.
Aber das Turnier war noch nicht
zu Ende, am Samstag hatte Mia
Hachenberg noch zwei Starts in
der Klasse 1.
Auch hier holte sie nochmals den
Klassensieg mit Hund Oscar (Aus-
tralian Shepherd) mit wiederum
99 Punkten.

Mit diesen hervoragenden Leis-
tungen wurden alle Erwartungen
übertroffen.
Wer sich für diese Hundesportart
interessiert, mehr Infos gibt es
unter
www.ogsiebengebirge.de

Am 21. August machten sich, die
Hundesportler der Ortsgruppe Sie-
bengebirge, auf den weiten Weg
nach Neumünster zur Deutschen
Meisterschaft Rallye Obedience.
Durch intensives Training und er-
folgreiche Turnierstarts konnten
sich insgesamt zwei Jugendliche
und zwei Erwachsene mit fünf
Hunden qualifizieren.
Es wurden sämtliche Erwartun-
gen übertroffen.
Die ersten Starts am Freitag in
der Klasse Beginner waren sehr
spannend und aufregend, denn
Mia Hachenberg ( Jugend ) mit
Emmi ( Australian Shepherd) leg-
te eine hervorragende Leistung
ab mit 99 von 100 Punkten.
Durch noch einen weiteren Start
mit Emmi (Australian Shepherd)
und Anna Jonas (Jugend) blieb es
spannend. Anna konnte bei ihrem
Lauf 95 Punkte von 100 erreichen.
Die hervoragenden Leistungen in
der Beginner Klasse wurden dem-
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Dragons überzeugen bei ihrem ersten Auftritt
Nach einem Rückstand in ersten Viertel siegen die Dragons Rhöndorf
gegen die Skyliners Juniors am Ende mit 80:76
(bk) Bad Honnef. So viel steht fest
- die Rhöndorfer Fans bereuten
die Fahrt nach Linz zum Testspiel
gegen die Skyliners Juniors nicht.
In der gut gefüllten Sporthalle
Miesgesweg rangen die Dragons
die Gäste aus Frankfurt mit 80:76
nieder. Auch wenn spielerisch
noch deutlich Luft nach oben
bleibt, die Jungs um Coach Max
Becker spielten sich mit großem
Kampfgeist in die Herzen der Zu-
schauer. Von der ersten Minute
an war zu spüren, dass die neufor-
mierte Mannschaft den Zuschau-
ern etwas bieten wollte. Die Dra-
gons starteten mit Volldampf ins
Spiel und legten bis zu 3. Spielmi-
nute einen 6:0-Lauf hin. Allerdings
wirkte Rhöndorf ein wenig über-
motiviert. Man schickte den Geg-
ner zu oft an die Freiwurflinie und
ließ etliche gute Korbmöglichkei-
ten liegen. Die Skyliners beka-
men mehr und mehr Oberwasser,
glichen in der vierten Minute aus
und gingen nach einer 13:0-Serie
ihrerseits 20:15 in Front. Die Füh-

rung gaben die Hessen im ersten
Viertel nicht ab. Wieder gelang
den Drachen ein dynamischer
Start in den zweiten Spielab-
schnitt in der 15. Minute war der
Ausgleich geschafft und die Gast-
geber blieben am Drücker. Der
Dreier wollte zwar weiterhin nicht
fallen, dafür sorgte die konse-
quente Defensive für einige Ball-
verluste bei den Hessen, die in
erfolgreiche Fastbreaks umge-
münzt wurden. So entschieden die
Dragons das zweite Viertel klar
für sich und gingen mit einer knap-
pen Führung in die Halbzeitpau-
se. Die Rheinländer kamen einmal
mehr mit deutlich mehr Energie
aus der Kabine als die Frankfur-
ter. Nach vier Minuten setzten sich
die Dragons zweistellig mit 59:48
ab. Auffällig in der Phase Benja-
min Sadikovic mit 19 Punkten, der
Daniel Mayr insgesamt hervorra-
gend vertrat. Man gewann den
Eindruck, dass Rhöndorf nun die
Vorentscheidung suchte. Die Gäs-
te gaben sich aber nicht geschla-

gen, konterten mit erfolgreichen
Dreiern und knabberten langsam
aber sicher am Vorsprung der
Hausherren. So wurde es im letz-
ten Viertel eine ganz enge Ange-
legenheit. In der 32. Minute wa-
ren die Skyliners bis auf einen
Punkt dran. Jetzt übernahm Jorge
Mejias sorgte mit Zauberanspie-
len für Raunen auf den Rängen.
Letztendlich war der spanische
Guard Matchwinner und mit 21
Punkten Topscorer der Dragons.
„Mit unserem Auftakt in die Vor-
bereitung sind wir insgesamt zu-
frieden“, so Dragons-Coach Max
Becke, „Die Inhalte, an denen wir
in den ersten beiden Wochen in-
tensiv gearbeitet haben, konnten
wir auf dem Platz umsetzen und
am Ende auch verdient gewinnen.
Jeder einzelne hat seinen Teil bei-
getragen, und wir sind als ge-
schlossenes Team aufgetreten.
Jetzt gilt es, bis zum kommenden
Samstag die nächsten Entwick-
lungsschritte zu machen.“ Für die
Dragons Rhöndorf spielten Har-

ris-Dyson (7 Pkt.), Dujmovic (8),
Völkers (3), Scepanovic (6/ 1-3er),
Reinhart (7/1), Diallo (7/1), Böning
(2), Dobiecki, Mejias (21) und
Sadikovic (19) und Idbihi.
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Triathlon Landesliga
Julian Pinnen siegt, Team von TRI POWER
Rhein-Sieg auf Platz 12

Triathlon
NRW-Nachwuchs-Cup
Lars Winter und Jannick Schmidt stark

Krefeld: Beim vorletzten Wett-
kampf der Triathlon-Landesliga
Süd erkämpften sich Julian Pin-
nen, Stefan Eschmann, Martin
Wilmer und Altstar Jörg Walther
einen beachtenswerten 12. Platz
von 28 Teams. Julian Pinnen, der

Riesenbeck: Wieder schafften die
beiden schnellen Schüler A aus
der Nachwuchstruppe von TRI
POWER Rhein-Sieg (HTV) TOP Er-
gebnisse. Lars und Jannick ka-
men als 4. und 5. aus dem kalten
Torfmoorsee und fuhren mit dem

in der Vorwoche Gesamtzweiter
des Siegburger Triathlons wurde
war Schnellster des über 100-köp-
figen Felds.

Das Saisonfinale findet am 13.
September in Wesel statt.(bf)

Rad immer in der Spitzengruppe.
Jannick führte lange das Laufen
an, bis der „Mann mit dem Ham-
mer“ zuschlug: Es reichte aber
zu Platz 4. Lars biss sich durch
und erreichte als 3. das Podium.
(bf)

Martin, Jörg, Stefan und Julian in KrefeldMartin, Jörg, Stefan und Julian in KrefeldMartin, Jörg, Stefan und Julian in KrefeldMartin, Jörg, Stefan und Julian in KrefeldMartin, Jörg, Stefan und Julian in Krefeld Jannick Schmidt und Lars Winter von TRI POWERJannick Schmidt und Lars Winter von TRI POWERJannick Schmidt und Lars Winter von TRI POWERJannick Schmidt und Lars Winter von TRI POWERJannick Schmidt und Lars Winter von TRI POWER

Mit Aktionstag und Schwimmkursen
gegen die steigende Zahl der Nichtschwimmer
Schwimmen macht Spaß • Schwimmen hält Fit • Schwimmen kann Leben retten
So lautet das Motto des Traditi-
onsvereins „Schwimmsportge-
meinschaft Siebengebirge 1955/
71 e.V.“ Dennoch nimmt die Zahl
der Nichtschwimmer in Deutsch-
land seit Jahren immer weiter zu.
Um dieser Entwicklung entgegen-
zuwirken, führt der Verein zur Wie-
deraufnahme des Kursbetriebes
nach den Sommerferien, eine Ak-
tion zum Erwerb der Schwimmab-
zeichen von Seepferdchen bis Gold

durch. Am Freitag, 12. September
in der Zeit von 16 bis 17 Uhr ha-
ben interessierte Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene die Mög-
lichkeit, dass für sie passende
Abzeichen zu erlangen. Die Akti-
on findet im Hallenbad an der OGS
in Bad Honnef Aegidienberg statt.
Mitzubringen sind neben
Schwimmsachen noch eventuell
bereits vorhandene Schwimmaus-
weise.

Eintritt und Teilnahme sind kos-
tenlos, bei Bestehen der Prüfung
wird jedoch eine Gebühr in Höhe
von 8 Euro für Abzeichen, Ein-
tragung und ggf. Schwimmpass
fällig.
Gerne beraten wir die Besucher
an diesem Tag auch zu unseren
Wassergewöhnung-, Anfänger-
und Fortgeschrittenenkursen. Die
Anmeldungen für den ab Oktober
startenden neuen Kursblock sind

bereits jetzt möglich. Die Anmel-
dung zu unseren Erwachsenen-
schwimmkursen sind nicht an
Startzeiten gebunden und jeder-
zeit möglich.
Bei Fragen zur Aktion, den Kursen
oder zum Verein, informieren Sie
sich gerne auf der Vereinshome-
page
www.ssg-siebengebirge.de
oder schicken Sie eine E-Mail an
info@ssg-siebengebirge.de
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Miniolympiade auf dem Sportplatz in Oberpleis
Die SSG Königswinter lädt Kinder und Jugendliche am 20. September
zu dem sportlichen Miteinander ein

Vielen Dank Aurel Bucur
Der 19-jährige nimmt eine neue Herausforderung an

(bk) Oberpleis. Die Einladung des
Kinder- und Jugendsportfestes rich-
tet sich die Altersgruppen U8, U10,
U12 und U14. Los geht es am 20.
September um 11 Uhr. Dann strtet
die Miniolympiade auf dem Sport-
platz Oberpleis, Theodor- Strom-
Straße 9. Disziplinen: Die Alters-
gruppen U8, U10 und U12 können
sich im Dreikampf mit 50m-Sprint,
Weitsprung, und Schlagball 80
messen. Der Dreikampf der U14

beinhaltet die Disziplinen 75-
Sprint, Weitsprung, Schlagball 200.
Weitere Informationen sowie eine
Anmeldung ist an Carmen Glaeser
unter der e-mail carmen@glaeser-
bonn.de, möglich. Zu den nenötig-
ten Anmeldedaten gehören der
Vor- und Nachname, der Verein,
der Jahrgang sowie die gewünsch-
ten Disziplinen, Dreikampf + 800
oder nur Dreikampf + 800 m jeder
Altersklasse. Meldegebühren für

den Dreikampf jeder Altersklasse
betragen 8 Euro pro Starter. Mel-
deschluss ist der 14. September.
Nachmeldungen werden bis 1 Stun-
de vor Wettkampfbeginn gegen
Aufpreis gewährt, somit für den
Dreikampf 12 Euro.
Die SSG macht darauf aufmerk-
sam, dass mit der Meldung der
Athletin/ des Athleten diese damit
einverstanden sind, dass Name,
Vorname, Geburtsjahr, Startnum-

mer und Fotos von der Veranstal-
tung mit den Ergebnissen im Inter-
net und in der Presse veröffent-
licht werden dürfen. Ein aktuali-
sierter Zeitplan eine Woche vor
Wettkampfstart sowie Ausschrei-
bung und die späteren Ergebnisse
sind einzusehen auf
www.ssgkoenigswinter.de.
Für alkoholfreie Getränke und
Speisen, Kuchen und Brezel zu
moderaten Preisen ist gesorgt.

Deutschlands höchster Nach-
wuchsliga antrat.
Parallel sammelte Bucur bereits
wertvolle Erfahrung im Herrenbe-
reich: Für die Dragons Rhöndorf
kam er in der BARMER 2. Basket-
ball Bundesliga ProB zu acht Ein-
sätzen und erzielte dabei seine
ersten Punkte im Profibasketball.
Nebenher war er Leistungsträger
und Führungsspieler der Bonner
Zweitvertretung in der 2. Regio-
nalliga. Zur kommenden Saison
schließt sich der 19-Jährige nun
dem Programm eines ProA-Ligis-
ten an. Wir drücken Aurel fest die
Daumen und danken ihm für sei-
nen vollen Einsatz im Dragons-
Trikot. „Aurel hat in den vergan-
genen Jahren eine tolle Entwick-
lung genommen und sich durch
harte Arbeit in den Profibasket-

(bk) Bad Honnef. Nun ist es amt-
lich: Aurel Bucur verlässt Bonn/
Rhöndorf und zählt kommende
Saison nicht zum Kader der Dra-
gons. Der 19-jährige Guard nimmt
den nächsten Schritt seiner Ent-
wicklung und wechselt in das Pro-
gramm eines ProA-Ligisten. Mit
dem Ende der Saison 2024/2025
schloss sich für Aurel Bucur das
Kapitel Jugendbasketball. Seit
2019 lief er für die Nachwuchs-
teams der Telekom Baskets Bonn
auf und durchlief dabei alle Leis-
tungsmannschaften - von der Bas-
kets-U14 über die Kooperations-
mannschaften des Team Bonn/
Rhöndorf in der JBBL, U16-Bun-
desliga, und NBBL, U19-Bundes-
liga, in der er in der vergangenen
Spielzeit unter dem heutigen Dra-
gons-Headcoach Max Becker in

ball gespielt“, so Coach Max Be-
cker, „Nun freue ich mich sehr,
dass er den nächsten Schritt in

seiner Entwicklung gehen kann
und wünsche ihm von Herzen al-
les Gute.“
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Ein letzter Test für die U15-Mannschaften
Die U15-Teams des TuS 05 Oberpleis und des SC Uckerath trennten sich mit 1:3

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag war die U15 des SC Ucke-
rath zu Gast bei der U15 des TuS
05 Oberpleis. Ein Aufeinandertref-
fen zweier Teams, die in dem U15

Vor dem Oberpleiser Tor kam es immer wieder zu torgefährlichenVor dem Oberpleiser Tor kam es immer wieder zu torgefährlichenVor dem Oberpleiser Tor kam es immer wieder zu torgefährlichenVor dem Oberpleiser Tor kam es immer wieder zu torgefährlichenVor dem Oberpleiser Tor kam es immer wieder zu torgefährlichen
SpielzügenSpielzügenSpielzügenSpielzügenSpielzügen

Die Gäste mussten sich nach einem knappen Halbzeitrückstand am EndeDie Gäste mussten sich nach einem knappen Halbzeitrückstand am EndeDie Gäste mussten sich nach einem knappen Halbzeitrückstand am EndeDie Gäste mussten sich nach einem knappen Halbzeitrückstand am EndeDie Gäste mussten sich nach einem knappen Halbzeitrückstand am Ende
geschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen geben

-Wettbewerb der Qualifikation
Grp 1 Sonderliga erneut stattfin-
den wird, da beide Mannschaften
dort in den Meisterschaftsspielen
antreten werden. Diesmal konnte

Nach der Vorbereitungsphase beginnen nun die Spiele um die Meister-Nach der Vorbereitungsphase beginnen nun die Spiele um die Meister-Nach der Vorbereitungsphase beginnen nun die Spiele um die Meister-Nach der Vorbereitungsphase beginnen nun die Spiele um die Meister-Nach der Vorbereitungsphase beginnen nun die Spiele um die Meister-
schaftschaftschaftschaftschaft

der SCU den Sieg mitnehmen. Die
erste Halbzeit konnten die Jungs
des SCU mit 1:0 für sich entschei-
den. Aus in der zweiten Halbzeit
dominierten die jungen Kicker aus
Uckerath. In der 42. Minute er-
höhten sie auf 2:0. Der Anschluss-
treffer gelang dem TuS 05 Ober-
pleis durch Luca Tony Thomann in
der 48. Spielminute. Mit dem drit-
ten Tor machte der SCU in der 62.
Minute den Sieg perfekt. Am 4.
Oktober werden beide Mann-
schaften erneut in der 1. Kreis-
klasse in der Oberpleiser Basalt-
Arena aufeinander treffen. Zuvor
stehen für beide Mannschaften

Spiele gegen die U15-Teams des
SV Rot Weiß Hütte, Inter Trois-
dorf, Wahlscheider SV und SV
Menden auf dem Spielplan.
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TuS Eudenbach gewinnt Testspiel deutlich
Die Herren I des TuS Eudenbach dominiert das Spiel gegen den FC Adler Meindorf II
und schließt gleich achtmal erfolgreich ab

(bk) Eudenbach. Am vergangenen
Sonntag fanden in der Jean-Doh-
le-Sportanlage gleich zwei Spie-
le zum Abschluss dr Vorberei-
tungsphase in der Meisterschaft
der Kreisliga C statt. Das Auf-
taktspiel bestritt die Herren I,
die am Ende der vergangenen
Saison aus der Kreisliga B abge-
stiegen war. Schaut auf den Aus-
gang der Partie gegen Meindorf,
fragt man durchaus warum die-
ser Abstieg.
Der Gastgeber dominierte das
Spiel über 90 Minuten und ließ
den Gegner zu keinen einzigen
Torerfolg kommen. Selbst schloss
man gleich achtmal erfolgreich ab.
Bereits in der ersten Halbzeit
musste der Gästekeeper gleich
fünfmal hinter sich greifen. In den
zweiten 45 Minuten schoss Eu-

Handball oder Fußball - hier warHandball oder Fußball - hier warHandball oder Fußball - hier warHandball oder Fußball - hier warHandball oder Fußball - hier war
das Spiel vorher unterbrochendas Spiel vorher unterbrochendas Spiel vorher unterbrochendas Spiel vorher unterbrochendas Spiel vorher unterbrochen
wordenwordenwordenwordenworden

denbach weitere drei Tore. Test-
phase erfolgreich abgeschlossen
- so das Fazit nach dieser Partie.
Die Meisterschaft beginnt für das
Team mit gleich zwei Auswärts-
spielen. An diesem Sonntag geht

es zur Drittvertretung des SC
Uckeraht. Eine Woche läuft der
TuS beim Siegburger TV auf. Am
ersten Heimspieltag, dem 21. Sep-
tember, wird der TuS Birk III zu
Gast in Eudenbach sein.

Oftmals kam der GastgeberOftmals kam der GastgeberOftmals kam der GastgeberOftmals kam der GastgeberOftmals kam der Gastgeber
vollkommen frei zum Abschlussvollkommen frei zum Abschlussvollkommen frei zum Abschlussvollkommen frei zum Abschlussvollkommen frei zum Abschluss

Das Abwehrverhalten des TuSDas Abwehrverhalten des TuSDas Abwehrverhalten des TuSDas Abwehrverhalten des TuSDas Abwehrverhalten des TuS
Eudenbach funktionierte, keinEudenbach funktionierte, keinEudenbach funktionierte, keinEudenbach funktionierte, keinEudenbach funktionierte, kein
Gegentreffer wurde zugelassenGegentreffer wurde zugelassenGegentreffer wurde zugelassenGegentreffer wurde zugelassenGegentreffer wurde zugelassen
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Der direkte Weg in einen erfolgreichen Berufsstart
„Talente im Dialog“ - Die Berufsstarterbörse im Rhein-Sieg-Kreis
Wie es nach der Schulzeit weiter-
gehen kann - ob Ausbildung, Stu-
dium oder der duale Weg und wel-
che beruflichen Möglichkeiten es
gibt - das erfahren Schülerinnen
und Schüler auf der Berufsstar-
terbörse „Talente im Dialog“. Hier

haben Jugendliche und Eltern die
Gelegenheit, direkt mit Unterneh-
men, Bildungseinrichtungen und
Institutionen ins Gespräch zu
kommen.
Am 16. September öffnet die Mes-
se von 9 bis 15 Uhr in der Stadt-

Fotos: Jo HempelFotos: Jo HempelFotos: Jo HempelFotos: Jo HempelFotos: Jo Hempel

halle Troisdorf ihre Türen für alle,
die Orientierung und Inspiration
für ihren beruflichen Weg suchen.
Mit dabei sich 90 regionale und
überregionale Ausbildungsbetrie-
be, Hochschulen und Beratungs-
stellen, die eines gemeinsam ha-
ben: Sie sind auf der Suche nach

jungen Talenten.
Für Jugendliche bedeutet das
eine wertvolle Chance, sich über
Berufe zu informieren, mit Aus-
zubildenden ins Gespräch zu
kommen und eigene Fragen zu
stellen.
Wer möchte, kann sich auspro-
bieren, Kontakte knüpfen und
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sogar den Grundstein für ein Prak-
tikum oder eine Ausbildung legen.
Auch Eltern sind herzlich eingela-
den, ihre Kinder zu begleiten. Sie
erhalten Informationen über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten,
Einblicke in aktuelle Anforderungen

des Arbeitsmarktes und weitern Un-
terstützungsmöglichkeiten.
Organisiert wird die Berufsstar-
terbörse von der Kreiswirtschafts-
förderung.
Unterstützt wird sie dabei von der
Kreissparkasse Köln, den Wirt-

schaftsförderungen der Städte
Hennef, Lohmar, Niederkassel,
Sankt Augustin, Siegburg, Trois-
dorf, der Handwerkskammer zu
Köln, der Kreishandwerkerschaft
Bonn/Rhein-Sieg, der Industrie-
und Handelskammer Bonn/Rhein-
Sieg und der Regionalagentur

Bonn/Rhein-Sieg.
Der Besuch der Berufsstarterbör-
se ist kostenfrei. Die Liste der
ausstellenden Unternehmen und
Institutionen kann auf der Home-
page www.rhein-sieg-kreis.de/
talente-im-dialog
eingesehen werden.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 10. bis 14. September

Deuz über EderquelleDeuz über EderquelleDeuz über EderquelleDeuz über EderquelleDeuz über Ederquelle, Lahnquel-
le und Siegquelle (C, 400 Hm) 22
km. Wanderführer Jürgen Arndt,
Tel. 01578 5537269, Abfahrt um
7:41 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Sieburg/Hennef /
Siegen)
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Bauernhofweg HonrathBauernhofweg HonrathBauernhofweg HonrathBauernhofweg HonrathBauernhofweg Honrath (250 Hm),
13 km. Wanderführer Gerd Os-
wald, Tel. 02241 314364 oder 0171
1289310. Abfahrt um 9:12 Uhr vom
Bahnhof Troisdorf (über Frankfur-
ter Str.)
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
VVVVVon on on on on Altenberg nach LeichlingenAltenberg nach LeichlingenAltenberg nach LeichlingenAltenberg nach LeichlingenAltenberg nach Leichlingen(C)
21 km 350 Hm Wanderführerin
Anna Volberg, Tel 017634352508,
Abfahrt 8:28 ab Troisdorf (über
Köln/Messe Deutz)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Vom Hanftal nach OberpleisVom Hanftal nach OberpleisVom Hanftal nach OberpleisVom Hanftal nach OberpleisVom Hanftal nach Oberpleis (B),
11 km. Wanderführer Bernhard
Thees, Tel. 015111941673; Abfahrt
9:27 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Hennef)
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Ins Neandertal von Ratingen nachIns Neandertal von Ratingen nachIns Neandertal von Ratingen nachIns Neandertal von Ratingen nachIns Neandertal von Ratingen nach
ErkrErkrErkrErkrErkrathathathathath (230 Hm), 16 km. Wander-
führerin Ilse Blum, Tel.0157
55588817, Abfahrt um 8:28 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Von Brühl-Kierberg zu den SeenVon Brühl-Kierberg zu den SeenVon Brühl-Kierberg zu den SeenVon Brühl-Kierberg zu den SeenVon Brühl-Kierberg zu den Seen
und über Kletterpark zurückund über Kletterpark zurückund über Kletterpark zurückund über Kletterpark zurückund über Kletterpark zurück, 16
km, (B. 120 Hm), Wanderführer
Jürgen Muhr, Tel. 015563530516,
Abfahrt 9:18 Uhr ab Bf. Troisdorf
(über Köln HBF)
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Drei Quellen Drei Quellen Drei Quellen Drei Quellen Drei Quellen TTTTTour von Lützel nachour von Lützel nachour von Lützel nachour von Lützel nachour von Lützel nach

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.

Kreishaus wird zum Wahl-Infozentrum
Landrat Sebastian Schuster appelliert: Wahlrecht nutzen

Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Rhein-Sieg-Kreis (we). Am 14.
September stehen sie wieder an:
Die Kommunalwahlen im Rhein-
Sieg-Kreis und seinen Städten und
Gemeinden. In 18 von 19 Kommu-
nen wählen die Bürgerinnen und
Bürger ihre Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister, rund 487.000
Wahlberechtigte wählen einen
neuen Landrat oder eine neue
Landrätin. Mit ihrer Stimme ent-

scheiden sie außerdem, welche
Parteien und Abgeordneten in die
Gemeinde- und Stadträte und in
den Kreistag einziehen und stel-
len so die Weichen für die nächste
Wahlperiode.
Das Siegburger Kreishaus am Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1 wird am Wahl-
abend zum Wahl-Infozentrum. In den
Räumen Sieg und Agger laufen die
Wahlergebnisse aus allen 19 Städ-

ten und Gemeinden des Rhein-Sieg-
Kreises zusammen. Landrat Sebas-
tian Schuster lädt alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich ein, ab 17:30
Uhr ins Kreishaus zu kommen und
sich vor Ort zu informieren.
Und er ruft alle auf, von ihrem Wahl-
recht auch Gebrauch zu machen:
„Unsere Demokratie ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe. Sie kann nur
gelingen, wenn sich alle Bürger-

innen und Bürger aktiv daran be-
teiligen. Nutzen Sie am 14. Sep-
tember Ihr Recht der politischen
Mitgestaltung, denn jede einzelne
Stimme hat Gewicht. Wer nicht
wählt, lässt andere politische Ent-
scheidungen für sich treffen. Daher
appelliere ich an Sie: Gehen Sie
wählen und entscheiden Sie mit!“
Der aktuelle Stand der Wahler-
gebnisse kann zeitnah nach
Schluss der Wahllokale auch im
Internet unter www.rhein-sieg-
kreis.de/wahlen abgerufen wer-
den. Dort gibt es auch weitere
Infos rund um das Thema Wahl.
Übrigens: Zwischen 8 und 18 Uhr
sind die Wahllokale am 14. Sep-
tember geöffnet. Welches Wahl-
lokal das für sie richtige ist, kön-
nen die Wählerinnen und Wähler
den Wahlbenachrichtigungen ent-
nehmen, die für die Städte und
Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses verschickt wurden.
Wer am Wahltag seine Stimme
nicht in einem Wahllokal abge-
ben kann oder möchte, kann dies
auch vorab per Briefwahl tun. Nä-
here Infos hierzu gibt es bei den
Wahlämtern der Städte und Ge-
meinden, deren Kontaktdaten
ebenfalls auf der Wahlbenachrich-
tigung zu finden sind.
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Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche

Immobilien kaufen und verkaufen
Worauf Käufer achten sollten
Wer eine Immobilie erwerben möch-
te, sollte nicht nur den Kaufpreis im
Blick haben. Zusätzlich fallen Ne-
benkosten wie Grunderwerbsteu-
er, Notar- und Grundbuchgebühren
sowie gegebenenfalls eine Makler-
provision an. Auch der Zustand der
Immobilie ist entscheidend: Ein un-
abhängiger Gutachter kann helfen,
versteckte Mängel frühzeitig zu er-
kennen und böse Überraschungen
zu vermeiden. Für die Finanzierung
ist ein Eigenkapitalanteil von
mindestens 20 Prozent empfehlens-
wert, dazu sollte ein finanzieller
Puffer für Sanierungen oder Moder-
nisierungen eingeplant werden.
TTTTTipps für ipps für ipps für ipps für ipps für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer
Eigentümer, die ihre Immobilie ver-
äußern möchten, sollten zunächst
den aktuellen Marktwert realistisch
einschätzen lassen. Vergleichbare
Angebote in der Region, Immobili-
engutachten oder Maklerbewertun-

gen geben Orientierung. Ein an-
sprechendes Exposé mit aussage-
kräftigen Fotos und vollständigen
Unterlagen steigert die Erfolgschan-
cen. Wer sich rechtzeitig um Ener-
gieausweis, Grundrisse und Nach-
weise kümmert, schafft Vertrauen
bei potenziellen Käufern. Auch der
richtige Verkaufszeitpunkt spielt
eine Rolle: In begehrten Lagen las-
sen sich meist bessere Preise er-
zielen, während in schwächeren
Märkten längere Verkaufszeiten
eingeplant werden sollten.
Regionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachtenRegionale Unterschiede beachten
Während Ballungsräume vieler-
orts mit hoher Nachfrage und stei-
genden Preisen zu kämpfen ha-
ben, sind in ländlicheren Regio-
nen Preisrückgänge oder längere
Vermarktungszeiten möglich.
Kaufinteressierte sollten daher
die Entwicklung der regionalen
Märkte genau beobachten und

Verkäufer ihre Preisvorstellungen
entsprechend anpassen.
Gut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine gründ-
liche Vorbereitung ist die beste
Grundlage für eine erfolgreiche Ent-

Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Mietwoh-
nung sucht, sollte sich deshalb gut
vorbereiten. Eine vollständige Be-
werbungsmappe mit Selbstaus-
kunft, Einkommensnachweisen und
einer aktuellen Schufa-Auskunft
signalisiert Zuverlässigkeit und er-
höht die Chancen im Auswahlver-
fahren. Empfehlenswert ist auch
ein kurzes Anschreiben, in dem
man sich persönlich vorstellt.
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,

Schulen oder Freizeitangebote
spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-
lichen Teil der monatlichen Be-
lastung ausmachen können.
Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den
Mietvertrag gilt es, alle Verein-
barungen sorgfältig zu prüfen.
Nebenkostenabrechnung, Reno-
vierungsklauseln oder Kaution
sind typische Punkte, die später
zu Streit führen können. Wer un-
sicher ist, kann sich beim Makler,
Mietervereinen oder Verbraucher-

scheidung. Wer Finanzierung, Un-
terlagen und Marktinformationen
frühzeitig zusammenstellt, spart
nicht nur Zeit, sondern kann auch
schneller reagieren, wenn sich eine
passende Gelegenheit bietet.

zentralen beraten lassen.
Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch

kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen
oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.
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Bundesweiter Warntag am 11. September
Im Kreisgebiet heulen die Sirenen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Am Don-
nerstag, 11. September, werden
auch bei uns im Rhein-Sieg-Kreis
um 11 Uhr wieder die Sirenen
heulen. Der Kreis beteiligt sich
am bundesweiten Warntag.
Durch die Übung soll die volle
Funktionsfähigkeit der Systeme
zur Warnung der Bevölkerung
überprüft werden. Auch die
Warn-App NINA (NNNNNotfall- IIIIInfor-

mations- und NNNNNachrichten-AAAAApp)
wird getestet. Zudem möchte der
Rhein-Sieg-Kreis die Bürger-
innen und Bürger an die Bedeu-
tung der Sirenensignale erin-
nern.
Um 11 Uhr wird im gesamten
Kreisgebiet der Probealarm mit
circa 350 Sirenen durchgeführt;
im Abstand von fünf Minuten sind
die folgenden Signale zu hören:

Zunächst ist ein einminütiger,
gleichbleibender Ton zu hören
(Entwarnung). Daran schließt sich
ein einminütiger auf- und ab-
schwellender Ton (Warnung) an.
Den Abschluss bildet dann erneut
der einminütige, gleichbleibende
Ton zur Entwarnung.

So sollten sich die Bürgerinnen
und Bürger beim Sirenensignal
„Warnung“ im Ernstfall„Warnung“ im Ernstfall„Warnung“ im Ernstfall„Warnung“ im Ernstfall„Warnung“ im Ernstfall verhal-
ten:
• Ggfs. geschlossene RäumeGgfs. geschlossene RäumeGgfs. geschlossene RäumeGgfs. geschlossene RäumeGgfs. geschlossene Räume

aufsuchen.aufsuchen.aufsuchen.aufsuchen.aufsuchen.
• GgfsGgfsGgfsGgfsGgfs..... F F F F Fenster und enster und enster und enster und enster und TürenTürenTürenTürenTüren

schließen.schließen.schließen.schließen.schließen.
• Radio einschalten und aufRadio einschalten und aufRadio einschalten und aufRadio einschalten und aufRadio einschalten und auf

Durchsagen achten, NachbarnDurchsagen achten, NachbarnDurchsagen achten, NachbarnDurchsagen achten, NachbarnDurchsagen achten, Nachbarn
unterrichtenunterrichtenunterrichtenunterrichtenunterrichten

• Radio Bonn/Rhein-Sieg (jeRadio Bonn/Rhein-Sieg (jeRadio Bonn/Rhein-Sieg (jeRadio Bonn/Rhein-Sieg (jeRadio Bonn/Rhein-Sieg (je
nach Empfangsort: 91,2 / 94,2nach Empfangsort: 91,2 / 94,2nach Empfangsort: 91,2 / 94,2nach Empfangsort: 91,2 / 94,2nach Empfangsort: 91,2 / 94,2
/ 97,8 / 99,9 104,2 / 107,9/ 97,8 / 99,9 104,2 / 107,9/ 97,8 / 99,9 104,2 / 107,9/ 97,8 / 99,9 104,2 / 107,9/ 97,8 / 99,9 104,2 / 107,9
Mhz).Mhz).Mhz).Mhz).Mhz).

••••• Auch auf eventuelle Lautspre-Auch auf eventuelle Lautspre-Auch auf eventuelle Lautspre-Auch auf eventuelle Lautspre-Auch auf eventuelle Lautspre-
cherdurchsagen von Fcherdurchsagen von Fcherdurchsagen von Fcherdurchsagen von Fcherdurchsagen von Feuereuereuereuereuer-----
wehr oder Polizei achten.wehr oder Polizei achten.wehr oder Polizei achten.wehr oder Polizei achten.wehr oder Polizei achten.

••••• Die Notrufnummern 110 undDie Notrufnummern 110 undDie Notrufnummern 110 undDie Notrufnummern 110 undDie Notrufnummern 110 und
112 - wie immer - nur bei112 - wie immer - nur bei112 - wie immer - nur bei112 - wie immer - nur bei112 - wie immer - nur bei
wirklichen Notfällen anrufen.wirklichen Notfällen anrufen.wirklichen Notfällen anrufen.wirklichen Notfällen anrufen.wirklichen Notfällen anrufen.

Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:Die einzelnen Sirenen-Signale klingen so:

Warn-App NINA und Cell Broad-Warn-App NINA und Cell Broad-Warn-App NINA und Cell Broad-Warn-App NINA und Cell Broad-Warn-App NINA und Cell Broad-
castcastcastcastcast
Zudem wird die kostenlose Warn-
App NINANINANINANINANINA (NNNNNotfall- IIIIInformations-
und NNNNNachrichten-AAAAApp) in diesem
Zusammenhang getestet. Über
dieses Tool können Feuer- und
Rettungsleitstellen bei Großbrän-
den, Unfällen mit Gefahrstoffen
oder ähnlichen Unglücksfällen die
Nutzerinnen und Nutzer von
Smartphones direkt warnen.
Wer diese App auf seinem Gerät
installiert hat, bekommt die Pro-
bewarnmeldung für den einge-
stellten Ort oder den aktuellen
Standort direkt auf seinem Smart-
phone angezeigt. Eine Warnmel-
dung wird auch über Cell Broad-
cast direkt auf das Handy ge-
schickt; dafür benötigen Nutze-
rinnen und Nutzer keine spezielle
App und sie müssen sich auch
nicht für den Service anmelden.
Mobiltelefone benötigen aller-
dings eine bestimmte Vorausset-
zung.
Informationen dazu gibt es auf
rhein-sieg-kreis.de/
cell-broadcast.
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Darum ist Parkett ein idealer Fußboden für Allergiker
Parkettboden besticht nicht nur
durch seine edle Optik - er ist
auch aus gesundheitlicher Sicht
eine ausgezeichnete Wahl für
Menschen, die unter Allergien lei-
den. Welche Vorteile Holzfußbo-
den für Wohngesundheit und
Wohlbefinden bietet, erklärt der
Verband der Deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Wer Wert auf ein sauberes und
gesundes Zuhause legt, trifft mit
einem Parkettboden eine ausge-
zeichnete Wahl - insbesondere,
wenn Allergien eine Rolle spie-
len. Die glattpolierte Oberfläche
des Holzes bietet kaum Angriffs-
fläche für Staub oder Allergene.
Außerdem lädt der Boden sich
nicht elektrostatisch auf und bin-
det daher keinen Staub oder Pol-
len. Er ist daher leicht zu reinigen
- ideale Voraussetzungen für eine
gesunde Wohnumgebung.
„Gerade Allergiker profitieren von
den hygienischen Eigenschaften
des Parkettbodens“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
„Pollen, Hausstaub oder andere
Allergene finden auf der glatten
Holzoberfläche keinen Halt. Sie
lassen sich mit Staubsauger und
Wischwasser zuverlässig entfer-
nen - das gilt auch für alle ande-
ren Verschmutzungen.“ Damit re-
duziert sich die Allergenbelastung
in den eigenen vier Wänden spür-
bar.
Natürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank HolzNatürliches Raumklima dank Holz
Ein weiterer Pluspunkt für die
Wohngesundheit: Parkett regu-
liert auf natürliche Weise das
Raumklima. Die Zellmembranen
des Holzes nehmen die Feuchtig-
keit aus der Luft auf und geben
sie bei trockener Raumluft lang-
sam wieder ab. So schwankt die
Luftfeuchtigkeit weniger extrem -

gerade in heißen Sommermona-
ten ein Effekt, der wohltut.
Wer ohne Schuhe über Parkett
läuft, dem fällt noch ein positiver
Effekt auf: Anders als Fliesen oder
Steinböden fühlt sich Parkett sel-
ten unangenehm kalt an - sogar
im Winter. Das liegt an den natür-
lichen Eigenschaften des Holzes.
Es isoliert gut und nimmt die Kör-
perwärme des Fußes nur langsam
auf. So entsteht ein angenehm
warmes Gefühl, obwohl der Bo-
den gar nicht aktiv beheizt ist.
„Die behagliche Wärme an den
Füßen und das angenehme Raum-
klima fördern das allgemeine
Wohlbefinden und die Erholung -
besonders in Schlafzimmern und

Kinderzimmern, wo wir uns
besonders lange aufhalten“, er-
gänzt Parkettexperte Schmid.
Nicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auchNicht nur gesund, sondern auch
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Wer sich für Parkett aus heimi-
schen Holzarten entscheidet, trifft
zudem eine nachhaltige und kli-
mafreundliche Wahl. Denn in
Deutschland wird dem Wald jedes
Jahr weniger Holz entnommen als
wieder nachwächst. Während sie
wachsen, entziehen die Bäume
der Atmosphäre Kohlendioxid, das
dauerhaft im Holz gespeichert
bleibt - auch dann noch, wenn es
als Parkettboden jahrzehntelang
genutzt wird. „Nachhaltige Forst-
wirtschaft leistet einen wichtigen

Klimaschutzbeitrag. Unsere Mit-
gliedsunternehmen haben sich
diesem Prinzip verpflichtet.“, er-
klärt vdp-Vorsitzender Schmid.
Über den Über den Über den Über den Über den VVVVVerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschenerband der Deutschen
PPPPParkarkarkarkarkettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie eettindustrie e.V.V.V.V.V.....
Der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie e.V. (vdp) wurde 1950
in Wiesbaden gegründet. Seit
2006 befindet sich die Geschäfts-
stelle in Bad Honnef. Zurzeit sind
17 Parkett-Hersteller im vdp or-
ganisiert, die mehr als 90 Prozent
der deutschen Parkettproduktion
repräsentieren. Auf seiner Websi-
te www.parkett.de informiert der
vdp Fachleute und Endverbraucher
über alles Wissenswerte rund um
das Parkett.

Verschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AGVerschmutzungen finden keinen Halt auf der glatten Holzoberfläche. Bildquelle: Leifheit AG
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr verfügbar.
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Welttag der Suizidprävention am 10. September

Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich?
Denkmale im Rhein-Sieg-Kreis geöffnet

Der Welttag der Suizidprävention
macht seit 2003 weltweit auf die
hohe Zahl von Suiziden und auf
die Möglichkeiten ihrer Verhin-
derung aufmerksam. Der 10. Sep-
tember ist ein internationaler Ak-
tionstag, der aufklärt, Betroffene
unterstützt und zum Reden ermu-
tigt. Jedes Jahr am 10. September
rufen Organisationen der Suizid-
prävention zum gemeinsamen
Handeln auf.
In Bonn informiert die TelefonSeel-
sorge Bonn/Rhein-Sieg an diesem
Tag gemeinsam mit anderen Be-
ratungsstellen, Einrichtungen und
Organisationen über das Thema
Suizidalität und Suizidprävention.

Die TelefonSeelsorge Bonn/Rhein-
Sieg bietet mit ca. 85 ehrenamtli-
chen Seelsorgenden Tag und Nacht
ein offenes Ohr für Menschen in
Not und akuten Krisensituatio-
nen. Das Telefon ist an 365 Tagen
im Jahr besetzt. Ratsuchende
können sich auch per E-Mail oder
Chat an die Seelsorgenden wen-
den. Die TelefonSeelsorge Bonn/
Rhein-Sieg ist organisiert im Dach-
verband der TelefonSeelsorge
Deutschland, gemeinsam mit über
100 Stellen bundesweit. Das An-
gebot wird im Wesentlichen finan-
ziert durch die katholische und
evangelische Kirche sowie durch
die Stadt Bonn und den Rhein-

Sieg-Kreis. Suizidprävention ist
deutschlandweit ein Kernthema
der Arbeit der TelefonSeelsorge.
VVVVVerererereranstaltungen der anstaltungen der anstaltungen der anstaltungen der anstaltungen der TTTTTelefonSeel-elefonSeel-elefonSeel-elefonSeel-elefonSeel-
sorge Bonn/Rhein-Sieg am 10.sorge Bonn/Rhein-Sieg am 10.sorge Bonn/Rhein-Sieg am 10.sorge Bonn/Rhein-Sieg am 10.sorge Bonn/Rhein-Sieg am 10.
September:September:September:September:September:
• Informationsstand vor dem

Hauptportal des Bonner
Münsters (10 bis 17 Uhr)

• Workshop für Lehrer:innen
und Sozialarbeiter:innen zum
Thema „Krise und Suizidali-
tät“ gemeinsam mit der Be-
ratungsstelle der Caritas für
Eltern, Jugendliche und Kin-
der (geschlossene Veranstal-
tung)

• Lesung aus dem Roman „Der

Kaiser der Freude“ von Ocean
Vuong mit anschließendem
Fachgespräch (18:30 bis 20 Uhr)

Thomas Krause, Schauspieler und
Sprecher
Dagmar Fox, Moderation
Theresa Franke-Prasse, Fachge-
spräch
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Katholische Familienbildungs-
stätte (Lennéstraße 5, Bonn)
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um
vorherige Anmeldung über die
Website des Katholischen Bil-
dungsforums wird gebeten:
https://programm.
bildungswerk-ev.de
TelefonSeelsorge
Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am Sonn-
tag, 14. September, öffnen die Denk-
male auch im Rhein-Sieg-Kreis
wieder ihre Pforten. An diesem
„Tag des offenen Denkmals“ kön-
nen Jung bis Alt, Familien mit Kin-
dern, rundum alle Interessierte,
Kleinode, bislang Unentdecktes,
oder wohl Bekanntes (neu) entde-
cken und erkunden. Der diesjähri-
ge „Tag des offenen Denkmals“
steht unter dem Motto „Wert-voll:
unbezahlbar oder unersetzlich?“
Insgesamt 16 Denkmale aus zehn
Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis
können besichtigt werden oder es
wird rund um diese herum ein in-
teressantes Programm geboten. So
gibt es in Siegburg anlässlich der
Sanierung des Rathauses einen
Impulsvortrag zum Thema „Dem
Baubestand mehr zutrauen: Zum
Denkmalschutz und darüber hin-
aus“ mit Dr. Alexander Kleinschrodt
(Werkstatt Baukultur Bonn) und
Führungen durch die Schatzkam-
mer der Innenstadtkirche Sankt
Servatius. In Bad Honnef werden
Führungen auf dem Aalschokker
„Aranka“ und durch das Herren-
haus in Schloss Hagerhof angebo-
ten. In Bornheim kann die Rhein-
dorfer Burg, ehemaliges Domini-
kanerkloster, besichtigt werden.
Das gesamte Programm gibt es
unter www.tag-des-offenen-
denkmals.de/programm/denkmal/
landkreis/Rhein-Sieg-
Kreis?bundesland=
Nordrhein-Westfalen.

Der Rhein-Sieg-Kreis hat von allen
Kreisen in Nordrhein-Westfalen die
meisten Denkmale. Aktuell sind
3.694 Denkmale eingetragen und
unter Schutz gestellt. Dabei han-

delt es sich um 3.403 Baudenkma-
le, 255 Bodendenkmale und 25
bewegliche Denkmale. Zudem sind
elf Denkmalbereiche ausgewiesen;
dies sind abgegrenzte Gebiete, die
als Gesamtheit Denkmalcharakter
haben und geschützt sind.

Der Tag des offenen Denkmals ist
eine Initiative der privaten Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz
(DSD). Bundesweit und unabhän-
gig setzt sich die DSD für den Er-
halt bedrohter Baudenkmale al-
ler Arten ein.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 35 | Samstag, 06. September 2025 | Kw 36 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper60

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025Samstag, 13. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/Workshops
Bassworkshop:Bassworkshop:Bassworkshop:Bassworkshop:Bassworkshop:     AkkAkkAkkAkkAkkord-ord-ord-ord-ord-
begleitung 2.0begleitung 2.0begleitung 2.0begleitung 2.0begleitung 2.0

Wie kannst Du zu einer Akkordfolge
aus dem Stand eine gute
Bassbegleitung spielen? Rhythmik,
Tonmaterial, Übergänge und vieles
mehr behandeln wir am Sa.
11.10.25 von 11-17 Uhr in Bonn.
Anmeldung und Teilnahmegebühr
erforderlich.

Infos: www.groovestation.net/
workshops

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler der Luftwaffe—SUCHE—Sammler der Luftwaffe—SUCHE—Sammler der Luftwaffe—SUCHE—Sammler der Luftwaffe—SUCHE—Sammler der Luftwaffe—SUCHE—
Deutsche Militärsachen der Flieger von

1915-1945. Uniformjacke, Mütze, Fo-
toalben, Pokal, Orden, Urkunden,
Dolche, Armbanduhr vom Pilot.
Tel. 02241-9950818

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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KOMM IN UNSER

TEAM

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

BEWIRB DICH JETZT!
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Beruflicher Neustart ab 40
Weiterbildung und Quereinstieg klug nutzen

zierung zertifizierter Weiterbil-
dungen - einschließlich Kursge-
bühren, Prüfungen, Lernmittel so-
wie gegebenenfalls Fahrt- und Be-
treuungskosten. Für viele ist dies
der erste Schritt in Richtung Um-
schulung, beruflicher Neuausrich-
tung oder Qualifizierung für eine
neue Branche. Eine vorherige Be-
ratung durch die Arbeitsagentur
ist verpflichtend, ersetzt aber
gleichzeitig die Notwendigkeit,
sich in ein komplexes Förderdi-
ckicht allein einzuarbeiten.
Ein weiteres wichtiges Instrument
ist das Qualifizierungschancenge-
setz. Es richtet sich an Menschen,
die bereits berufstätig sind und
sich innerhalb ihres Unterneh-
mens weiterentwickeln möchten
- oder sich fit für einen drohenden
Wandel im Arbeitsumfeld machen
wollen. Je nach Betriebsgröße
übernimmt der Staat bis zu 100
Prozent der Weiterbildungskosten
und gewährt Zuschüsse zum Ar-
beitsentgelt während der Maß-
nahme. Diese Regelung ist
besonders relevant für kleinere
Unternehmen, deren Mitarbeiten-
de sich häufig nicht aus eigener
Kraft weiterqualifizieren können.
Wer in einem besonders stark vom
Wandel betroffenen Berufsfeld
arbeitet oder von Jobverlust be-
droht ist, kann unter bestimmten
Voraussetzungen auch das Quali-
fizierungsgeld in Anspruch neh-
men. Dabei handelt es sich um
eine Art Lohnersatzleistung, die
es Beschäftigten ermöglicht, sich
während der Arbeitszeit weiter-
zubilden, ohne auf das Gehalt ver-
zichten zu müssen.
Arbeitgeber verpflichten sich im
Gegenzug zur Sicherung der Be-
schäftigung nach Abschluss der
Maßnahme.

Auch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zumAuch ohne Berufsabschluss zum
ZielZielZielZielZiel
Ein bedeutendes Förderinstru-
ment für Erwachsene ohne forma-
len Berufsabschluss ist das Pro-
gramm „Zukunftsstarter“. Es rich-
tet sich an Menschen über 25 Jah-
re, die bisher keinen Berufsab-
schluss erworben haben oder in
einem nicht anerkannten Beruf
tätig sind. Übernommen werden
nicht nur die Lehrgangskosten,
sondern auch Nebenkosten wie

Ein Berufswechsel oder eine Wei-
terbildung mit über 40 ist heute
keine Seltenheit mehr - im Ge-
genteil: Angesichts des demogra-
fischen Wandels, digitaler Umbrü-
che und wachsender Fachkräfte-
engpässe wird lebenslanges Ler-
nen zur Regel. Für Menschen, die

sich beruflich verändern wollen
oder müssen, bietet das deutsche
Weiterbildungssystem zahlreiche
Instrumente.
Besonders im mittleren Lebens-
alter stehen heute deutlich mehr
Unterstützungsangebote bereit
als noch vor wenigen Jahren.

Vielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente fürVielfältige Förderinstrumente für
den Neustartden Neustartden Neustartden Neustartden Neustart
Zentraler Ansprechpartner ist in
fast allen Fällen die örtliche Agen-
tur für Arbeit. Sie stellt unter an-
derem den sogenannten Bil-
dungsgutschein aus. Dieser er-
möglicht die vollständige Finan-
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Fahrt und Unterkunft. Zusätzlich
sind Prämienzahlungen bei be-
standener Zwischen- und Ab-
schlussprüfung vorgesehen. Ziel
ist es, mehr Menschen zu einem
anerkannten Berufsabschluss zu
führen - und so ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt dauerhaft zu
verbessern.
Auch wer einen Schritt in Rich-
tung beruflicher Aufstieg plant,
etwa durch eine Meisterfortbil-
dung oder eine Weiterbildung zur
Fachwirtin, kann Unterstützung
beantragen. Das sogenannte Auf-
stiegs-BAföG fördert berufliche
Weiterbildungen inzwischen deut-
lich großzügiger als früher: Bis zu
18.000 Euro an förderfähigen Lehr-
gangs- und Prüfungskosten wer-
den übernommen, zudem gibt es
einen Teilerlass bei erfolgreichem
Abschluss.
Auch Teilzeitmaßnahmen werden
gefördert - ein entscheidender
Punkt für viele Berufstätige ab 40.

Landesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönlicheLandesförderung und persönliche
Beratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als SchlüsselBeratung als Schlüssel
Ergänzend zu den bundeswei-
ten Programmen gibt es in vie-
len Bundesländern spezielle
Landesförderungen. In Nord-
rhein-Westfalen ist dies
beispielsweise der Bildungs-
scheck NRW. Er richtet sich an
Beschäftigte, Selbstständige
oder Berufsrückkehrende mit
einem zu versteuernden Jahres-
einkommen unterhalb bestimm-
ter Grenzen. Die Förderung be-
trägt bis zu 50 Prozent der Kurs-
kosten, maximal jedoch 500 Euro
pro Maßnahme. Der Bildungs-
scheck kann jährlich neu bean-
tragt werden und ergänzt ande-
re Programme sinnvoll.
Wichtig bleibt: Jeder berufliche
Neustart beginnt mit einer indivi-
duellen Beratung. Die Arbeits-
agenturen, aber auch Volkshoch-
schulen, Industrie- und Handels-
kammern oder andere Bildungs-
träger bieten entsprechende
Sprechstunden an. Dort erhalten
Interessierte nicht nur Orientie-
rung, sondern auch konkrete Hin-
weise, welche Förderwege im per-
sönlichen Fall realistisch und sinn-
voll sind. Mit dem richtigen Plan
und etwas Mut wird aus einem
beruflichen Bruch schnell eine
neue Chance - gestützt von ei-
nem System, das gerade Men-
schen über 40 zunehmend gezielt
fördert.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 35 | Samstag, 06. September 2025 | Kw 36 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper64


